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bildung hinaus verlangen, bleidt ihnen die — Das „Armee Verordnungs Blatt“ ver⸗ vollig ausreichend, um das geſteckle Ziel einer 
Einrichtung beſonderer Zulaſſungsprüfuugen öffengicht folgende allerhöchſte Kabinetsordre: größeren Leiſtungsfähigleit zu erreichen, wenn 
anheimgeſtellt. Ich beſtimme hierdurch: Die Offiziere des andere Lokomotiven, unter Beibehaltung des jetzi⸗ 

6) Es iſt je nach dem Berufe, welchen 2. weſtfäliſchen Huſarenregiments Nr. 11 haben, gen Höchſt⸗Achſendrucks, mit einer verhältniß⸗ 
der Gymnaſialabiturient ergreifen will, der um das Andenken ihres verewigten Cyefs, Sr. mäßig größeren Räderzahl beſchafft werden. Die 
Unterrichtsverwaltung zu überlaſſen, ob fie bei Majeſtät des Königs Wilhelm III. der Nieder⸗ Anſchauung hat ſich, wie wir hören, in den maß⸗ 
beſonders guten Gymnaſial⸗Reifeprüfungszeng⸗ lande, zu ehren, 14 Tage Trauer durch Tragen gebenden Eiſenbahnkreiſen Geltung zu verſchaffen 
niſſen von der realen Ergänzungsprüfung theil⸗ des Flors um den linken Unterarm anzulegen. gewußt. Während die normalen preußiſchen 
weiſe oder gänzlich abſehen will. Es iſt je Außerdem hat das genannte Regiment zur Theil⸗ Schnellzug⸗Lokomotiven mit drei Achſen, zwei 
nach dem Berufe, welchen der Realabiturient nahme an den Beiſetzungsfeierlichkeiten eine Ab⸗Triebachſen und einer Laufachſe, ausgeſtattet 
ergreifen will, der Unterrichtsverwaltung zu ordnung, beſtehend aus dem Regiments⸗Komman⸗ waren, erhalten die neuen Maſchinen, für welche 
überlaſſen, ob fie bei beſonders gutem Ober⸗ deur, 1 Rittmeiſter und 1 Lieutenant, zu entſen⸗ jetzt im Etat die Beſchaffungsmittel gefordert 
Realſchulreifezeugniß von der gymnaſialen Er⸗ den. Ich beauftrage Sie, dies der Armee be- werden, vier Achſen (acht Räder), zwei Trieb⸗ 
gänzungsprüfung theilweiſe oder gänzlich ab⸗ kant zu machen. Au das Generalkommando des achſen und zwei Laufachſen. Die größere Lei⸗ 


ſchen faſt die Mehrzahl, weil die Söhne der 
wohlhabenderen einheimiſchen Familien meiſt 
nach Frankreich gingen. Seitdem ihuen aber dit 
Rückkehr ohne Ausnahme abgeſchnitten iſt, blei⸗ 
ben ſie im Lande und ſuchen hier eine Lebens⸗ 
ſtellung. In Folge deſſen ſind jetzt auch in den 
oberen Klaſſen der bezeichneten Schulen normale 
Verhältuiſſe eingetreten, ſo daß man ſagen kann, 
die Zahl der hieſigen Abiturienten entſpricht im 
Verhältniß zur Bevölkerungsziffer nahezu der in 
Altdeutſchland ermittelten Normalzahl. Die 
weitere Folge iſt, daß auch die Zahl der in 
Deutſchland ſtudirenden 7 von 
Kahr zu Jahr zunimmt. Faſt auf jeder deut⸗ 


Abonnements⸗Einladung. 

Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 
wir aus den politiſchen Tages⸗ 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ 


f t 8-Beri ch „| eben will. 7. Armeekorps habe Ich verfügt. ſtungsfähigkeit derartig konſtruirter Lokomotiven, ſchen Univerſität findet man unter den Studen⸗ 
mer- und Reichstags⸗ 7) „Jedem Inhaber des Reifezeugniſſes Groß⸗Strehlitz, 27. November 1890. wie man fie in England und Amerika ſchen ten mehr oder weniger Elſaß. Lothringer. Hoch 
ten, aus den lokalen und pro⸗ von irgend einer nennklaſſigen höheren Schule a sr Wilhelm. läugſi verwendet, liegt in ber Vermehrung der erfreulich iſt aber, daß auch die elſaß⸗lothrin⸗ 
vinziellen Begebniſ ſen dar⸗ ſoll die Möglichkeit offen bleiben, die Zulaſſung An den Kriegsminifter. Reibuagspunkte zwiſchen Lokomotive und Schie⸗ giſche Landesuniverſität in Straßburg fortwäh⸗ 


auch zu ſolchen Staatsprüfungen zu erlangen, je bis- nen durch die größere Anzahl der Räderpaare. e 
3 ſein Reifezeugniß nicht berechtigt. ke Fee e 0 1 — Ein Theil des vom 15. datirten Monats- hält. Im laufenden Semeſter iſt die Zahl der 
Zu dieſem Zweck hat er während der Studien⸗ „un miffi on des Abgeordneten ha n' adaucements wirp bereits im geſtern erſchienenen ſelſaß lothringiſchen Studenten auf 382 geſtiegen, 
zeit ein Fachexamen abzulegen.“ ſes erhält man erſt durch Zuſammenſtellung der „ Mil.⸗Wochenbl.“ veröffentlicht, während der Reft|32 mehr als im vorigen Semeſter, und über⸗ 

8) „Bei der unumgänglich nothwendigen gefaßten Beſchlüſſe ein vollſtändiges Bild. Die in einer heute Abend auszugebenden Sonder- trifft damit die Zahl der Angehörigen aller an⸗ 
Neuregelung des Berechtigungsweſens iſt zu Kommiſſion hat in ſechs Sitzungen die Haupt⸗ nummer bekannt gemacht werden ſell. Die Be⸗ deren Bundesſtaaten. Während ſonſt immer 
erſtreben, daß eine möglichſt gleiche Werth⸗ abſchnitte des Entwurfes L Steuerpflicht förderungen ſind in den höheren Chargen ziem⸗ Preußen die meiſten Studenten nach Straßburg 
ſchätzung der realiſtiſchen Bildung mit der Steuerſätze, III Veraulagung, letztere bis auf lich umfangreich. Die durch Verabſchiedung des ſandte, kommt es jetzt mit 257 ei in zweiter 
humaniſtiſchen angebahnt werde.“ die Unterabſchnitte, 50 Nechtetitel und 6) Ge⸗ Generalmajors v. Loßberg freigewordene 36. In. Linie. Von den 382 elſaß⸗lothringiſchen Studen⸗ 

Hierauf nahmen Se. Majeſtät der Kaiſer ſchäftsordnung der Kommifiionen, in erſter Le⸗ fanteriebrigade in Neudsburg hat der Oberſtſ len entfallen 60 auf die theologiſche, 81 auf die 
und König das Wort zu einer längeren An. fung erledigt. Dabei find Syſlem und Grund⸗ Harnickell vom 23. Juf.⸗Regt. erhalten, und es juriſtiſche, 121 auf die Wan 47 auf die 
ſprache, deren Wortlaut der „Reichs⸗Auzeiger“ a des E e chweg beibehalten wor⸗ iſt mit letzterem eine ganze Anzahl von Oberſten, philoſophiſche und 73 auf die mathematiſch⸗ 
hofft, morgen mittheilen zu können. den; eiheb.ichere Aenderungen bat letzterer über⸗ welche ſich bereits in entſprechenden Stellungen 

Im Auſchluß hieran verlas der Geheime haupt nur in dem Abſchuitte II. erfahren. Die befanden, zu Generalmajors befördert worden. 
Kabinets⸗Rath, Wirkliche Geheime Rath von Lu⸗ ſelben betreffen ſowohl den $ 17, Steuertarif Dieſelben hatten ſich ſämmilich ſeit Auguſt 1888 
cauus folgende Kabinets. Ordre: als die 88 18 und 19, Ermäßigung der Steuer- in ihrer bisherigen Charge befunden und find ſeit 

Es hat Mich mit Freude und Geuugthuung ſätze. Der Grundgedanke der im Weſentlichen 1856 bis 1859 Offiziere. Zum Kommandeur 
erfüllt, Zeuge geweſen zu fein des Ernſies und nach den Anträgen des Abgeordneten von Zedeitz des 23. Juf. Regts. in Neiſſe iſt der Oberſt⸗ 
der Hingebung, mit welcher alle Mitglieder der beſchloſſenen Aenderungen if der, eine über die lieuteuant v. Gaudy vom Eliſabethregimeut er⸗ 
zur Erörterung der Schulfrage einberufenen Kon- Vorl! ge hinausgehende Erleichterung der mitt⸗ naunt worden, mit welchem ebeufalls eine Anzahl 
ferenz beigetragen haben, um dieſe, für unſere {even und kleineren Eintommen herbeizuführen von Oberſtlientenants, die ſeit September 1888 
Nation ſo bochwichtige und Mir beſonders am und behufs Deckung des Ausfalles die großen in ihrer Charge waren, zu Oberſten befördert 
Herzen liegende Angelegenheit zu fördern. Ich Einkommen höher, und zwar bis zum Höchſt⸗ iſt. Dem als ausgezeichneten Militärſchriftſteller 
kaun es Mir deshalb nicht verſagen, allen Mit⸗ betrage von 4 Prozent zu belasten bekannten Oberſtlieutenant Cardinal v. Widdern 
gliedern Meine volle Anerkenuung und Meinen Um den erſigedachten Zweck zu erreichen, dom, 99. Juf.⸗Regt. iſt der Abſchied als Oberſt 
königlichen Dank auszuſprechen. Insbeſondere ſind zunächſt die "Stenerfüge für die Ginfom. bewilligt worden. Zu Oberſtlieutenauts be⸗ 
gebührt Ihnen für die ebenſo geſchickte wie kräf- men von 2400 bis 9500 Mark ſämmtlich, und fördert find die Majors aus Juli 1885. Im 
tige Leitung der Verhandlungen Mein voller zwar am ſtärkſten für da am ‚ben Erleichterun Ganzen zählen wir 13 Beſörderungen zu Geue⸗ 
Dank, und Ich freue Mich, es ausſprechen zu gen des Geſetzes vom 26. März 1883 nicht oder ralmajors, 8 zu Oberſten, 8 zu Oberſtlieutenants. 
können, daß die Hoffnungen, welche Ich bei Be⸗ ſehr wenig betheiligten don 3800 23 zu Majors, 25 zu Hauptleuten und 17 zu 
ginn der Berathungen hegte, durch die Ergeb Mark aufwärts ermäßigt. Die Ermäßigung Premierlieutenants. 
niſſe derſelben ihrer Erfüllung weſentlich näher beträgt 12 bis 20 Mart, im Hochſlbetrage Danzig, 15. Dezember. Es iſt bereits 
gerückt find. Um nun auf Grund des gewonne⸗ über 11 Prozent des Steuerſa es der Vorlage, mitgetheilt worden, daß der frühere Oberbürger⸗ 
nen reichen und werthvallen Materials möglichſtſ und ſtellt einen Einnahmeausfall von nahezu meiſter von Winter ſich in Berlin der Beha ld 
bald beſtimmte Eutſchließungen zur Durchfüh- 28 Millionen Mark in Ausſicht Von 9500 lung mit Koch ſcher Lymphe unterzogen hat. Er 
rung des Reformwerks faſſen zu können, fordere bis 30,500 Mark bleibt der Steuerſatz 3 Prozent bat bisher zehn Jujektionen erhalten, über deren 
Ich Sie anf, Mir baldigst Borſchläge wegen Bil dez Mültelbetrages der Stenerſtufe, ſteigt dann Erfolg noch nichts bekannt iſt. Leider hat ſich 
dung eines Ausſchuſſes von etwa fünf bis ſieben in 35 Stufen zu 2000 Mark zur ächſt um 80, wie die „Danz. Ztg.“ ſchreibt, den Folgen der 
Männern zu unterbreiten, welchen die Aufgabe zu von 78.000 Mark um 100 Mark, bis er bel] Diabetes, au welcher Herr von Winter leidet, 
ftellen fein wird: 5 100.000 bis 105,000 Mark den Betrag von neuerdings noch eine bedenkliche Abnahme des 

1) das Material zu ſichten und zu prüfen 40 0 Mark gleich 4 Prozent der unteren Grenze Augenlichts binzugeſellt. Seine Gattin und Tech⸗ 
2 in möglichſt kurzer Friſt zu berich⸗ der Stenerſtufe erreicht und von dort in Stufen 3 5 — letzten Tagen ebeufalls nach Ber⸗ 

£ ; ; zu a rk. r finanzielle lin übergeſiedelt. 

2) einzelne, als beſonders tüchtig bekannte Kelg dieser as: E 3 Bredien, 15. Dezember. Eine Anzahl 
Anftalten ſowohl Preußens als auch der übrigen Deckung des Ausfalls derch die Ermäßigung der | Damen Breslaus haben zur Erinnerung au den 
Bundesſtaaten zu beſichtigen, um das gewonnene Stenerſütze von 9500 Mark Einkommen abwärts füngſten Aufenthalt der Kaiſerin in Breslau der⸗ 
Material auch nach der praktiſchen Seite hin zu ausreichen; der Erſatz des Ausfalls erſchien ge- ſelben ein Huldigungsgeſchenk, beſtehend aus 100 
Vexvnliſtän digen 2, 262 beten, um den zum Verzicht des Staats auf] Niuderansftattungen für arme Familien, darge⸗ 

Ich gebe Mich der Hoffung hin, daß es Grund⸗ und Gebäudeſteuer zu verwendenden bracht. Nachdem die Kaiſerin den Wunfch aus 
Ihnen auf Grund dieſer Vorarbeiten möglich ſein Mehrertrag nicht zu ſchmälern geſprochen, am 16. d. eine Abordnung der Gebe⸗ 
wird, einen Plan für die wichtigen Reformen des Neben der Ermäßigung der Steuerſätze iſtfriunen zu empfangen, begaben ſich Frau Kom⸗ 
höheren Unterrichtsweſens, auch im Hinblick auf zum Zwecke der Erleichterung der kleiuen und merzienrath Melinari, Frau Gräfin von der 
die nothwendigen finanziellen Maßnahmen, ſo mittleren Einkommen weiter noch eine Erweite- Necke Volmerſiein, Frau Baufier M. v. Wallen⸗ 
zeitig aufzustellen und Mir vorzulegen, daß die rung des § 18 dahin, daß bei Einkommen unter berg⸗Pachaly und Frau Oberlehrer Lenfchner nach 
Einführung des neuen Planes mit dem 1. April 3000 Mark drei oder mehr Kinder unter 14 Berlin, um unter Vorlegung einer Ausſtattungs⸗ 
1892 erfolgen kaun. Ich erwarte, daß Sie über Jabren auf jeden Fall die Ermäßigung um eine | Probe, ſowie Ueberreichung einer Baarſumme 
den Fortgang der Angelegenheit Mir von Monat Stenerftufe bedingen. » von 683 Mark 35 Pf nebſt einer Widmungs- 
zu Monat Bericht erſtatten. : In ähnlicher Richtung bewegt ſich ein gleich. | adreife, die nähere Beſtimmung ber Kaiſerin über 

„Noch liegt Mir am Herzen, einen Punkt zu falls von den freifoufervativen Mitgliedern der die Verwendung des Huldigungsgeſchenkes zu 
a 1 en 9 5 5 . 1 5 Dr Kommiſſion herbeigeführter Beſchluß zu §8 9, empfangen. 
ſerverünzen un de Velltunsen ve en wonach nicht blos die von dem Grundbeſitz und Breslau, 15. Dezember. Zwei ſehr be⸗ 

Nach d EHRE : all ra 2 Kein Gewerbetrieb zu zahlenden Staatsſteuern, ſondern merkenswerthe Maßnahmen zur Ausführung des 

Nach dem Berichterſtatter kamen die Mit- Lehrerſchaft geſtellt werden müſſen. Ich vertraue l : . ee j : 
berichterſtatter Geheimer Regierungsrath Dr. aber ebenfo ihrem Pflichtgefühle wie ihrem Pa⸗ auch die darauf gelegten Kommunalſteuern von am 1. Jannar 1891 in Kraft tretenden Invali⸗ 

ar g N ! i triotis je f men 2 idem Einkommen abgezogen werden dürfen. Die ditäts⸗ und Alters⸗Verſicherungsgeſetzes werden 
Albrecht, Profeſſor Paulſen und Dr. Kropatſcheckftriotismus, daß fie ſich den neuen Aufgaben mit übrigen Aenderungen betreffe sichfiehtich auch außerhalb Schleſiens Beachtung finden. Die 
zum Wort. Treue und Dingebung wirmen werden. Dem⸗ Einzelheiten 5 Sie jr walter ien 1 been Ne räſer kagge der Gewerkſch ea u Gieſche 

Au der Debatte betheiligten ſich Major Fleck gegenüber erachte Ich es aber auch für unerläß⸗ 1 Auf Allan e * N en 455 a a * ein 8 — Tiele Wincler b 0 en fi N ne 
1 1 peögtriegeminifteriumg), Geh. Sa⸗ lich, daz die äußeren, Verhältniſſe des Lehrer⸗ lich debaktioneliee Deventung. Nach 8 4 Tod Beſchluſſe vereinigt, die für die Alters-Berfiche- 
eu 5 Si 3 De Jrowein, Ge- ſtaudes, wie deſſen Rang und Geghaltsverhält⸗ pie Heranziehnug der gegenwärtig zur Steuer- rung zu leiſtenden Beiträge nicht, wie das Ge⸗ 
werbeichn weiter Dr. Holzmüller, Kommer⸗ niſſe, eine entſprechende Regelung erfahren, und freiheit berechtigten Reichsunmittelbar ſetz es zuläßt, von den Arbeit bead ſen z 
ienralh Kaſelowoly, Geheimer Regierungsrath Ich wünſche, daß Sie dieſen Punkt beſonders San nicht 90 0 25 2 nil 1801 Kiffen 10 e Arb wer ir x: 

rofeſſor Dr. Zeller, Fürſtbiſchof Dr. Kopp, im Auge behalten und darüber an Mich be⸗ 22 ‚raten, 101 . ee 


bieten, die Schnelligkeit unferer Tele: rend verſtärkten Zuzug aus Elſaß⸗Lothringen er⸗ 


graphiſchen Depeſehen (auch über 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchuellſte Ueber⸗ 
mittelung wir ein eigenes Büreau 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendee 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ 
anſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monat lich 50 Wfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. ü 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 
täglich zweimal und in einem ſo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſolche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 
Stettiner Zeitung die Nachrichten 
über die Berliner und hieſige 
Getreide-, Waaren⸗ und 
Fondsbörſe bereits im Abend⸗ 
blatt des gleichen Tages ver 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den 
gieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf 
has allerſchnellſte übermittelt. 

Die Redaktion. 
Deuticbland 

Berlin, 17. Dezember. Die heutige Schluß⸗ 
ſitzung der Konferenz zur Berathung von Fragen, 
das höhere Schulweſen betreffend, fand, wie die 
E öffnungs⸗Sitzung, in Gegenwart des Kaiſers 
und Königs ſtalt. Kultnsminiſter von Goßler 
eröffnete die Sitzung um 10¼ Uhr und ertheilte 
dem Geheimen Ober⸗Regierungsrath Dr. Schra⸗ 
der das Wort zum Bericht über die Frage: 

Welche Aenderungen empfehlen ſich im 
Berechtigungsweſen 
a. bei den auf einen neunjährigen Lehr⸗ 
gang angelegten Anſtalten, 
bei den höheren Bürgerſchulen? 


naturwiſſenſchaftliche Fakultät. Im Ganzen 
zählt die Kaiſer Wilhelms⸗Univerſität zur Zeit 
947 immatrikulirte Studenten nebſt 51 Hoſpi⸗ 
tanten, die höchſte bisher erreichte Frequenz. Von 
den Studenten entfallen auf die einzelnen Fakul⸗ 
täten 121, 203, 329, 127 und 167. 


Frankreich. 3 
Paris, 17. Dezember. Man verſichert, daß 
auf Verlangen des Miniſters des Auswärtigen 
Rouvier die Verhaftung von Labruvere und Ge⸗ 
hoffen vorgenommen worden iſt. Die Gerichts⸗ 
verhandlungen über dieſen Fall werden voraus⸗ 
ſichtlich am Sonnabend beginnen. 


Belgien. 
Brüſſel, 17. Dezember. (W. T. B.) In 
einer der Kohlengruben in Hornu⸗Warquignies } 
ſtürzte heute früh der Fahrſtuhl, auf dem ſich 0 
18 Arbeiter befanden, in Folge Reißens des 
Seiles in die Tiefe. Nach den bis jetzt vor⸗ 
liegenden Nachrichten haben alle 18 Arbeiter das 
Leben eingebüßt. 2 


f Italien. 
Nom, 17. Dezember. (W. T. B.) Dr. 
Bacceut hat in der römiſchen Klinik Verſuche 
mit Einſpritzungen Koch ſcher Lymphe in die 
Adern ele cn In einem Falle von Lunge 
oſe zwiſchen dem erſten und zwe a 
Grade war eb bei großen ſukkutan infigirten > 
Doſen keine Reaktion eingetreten, während drei 
Milligramm, in die Adern 1 eine ziem 
lich erhebliche Reaktion mit Fieber bis 39,7 Grab x 
beroorbrachten. Der Kranke bietet ſichtliche Am 
zeichen der Beſſerung. 


Spauien und Portugal. 


Liſſabon, 12. Dezember. Die Ruhe, welche 
hier durch den Abſchluß des Abkommens mit 
England vom 24. November geſchaffen war, iſt 
in dieſen letzten Tagen anläßlich der Na 
aus Südafrika wieder einer großen Aufre 2 
Nie die von den Republikanern er Sei u 
ür ihre T ausgebeutet wird. Art. IV. 
des beſagten Ankommens enthält die Beſtimmu 
daß die Regierungen Englands und Portuga 
ſich verpflichteten, die in dem Vertrage vom 20. 
Auguſt 1890 feitgefegten Grenzen anzuerkennen, 
und zwar in dem Sinn daß während der auf 

6 Monate e Dauer des Abkommens 
keine der beiden Mächte innerhalb der bezeichneten 
Jutereſſengebiete Verträge abſchließen, Protektorate 
übernehmen oder irgend einen Akt der Souve⸗ 
ränetät ausüben ſollte. Die neueſten Ereigniſſe 
in Südafrika bilden eine zweifelloſe ſchwere Ber⸗ 
letzung dieſes Abkommens, da die Gebiete, welche 
die Agenten der engliſchen ſüdafrikauiſchen Gefelle 
ſchaft betreten haben, ſelbſt in dem hier ſo übel 
berufenen Vertrage vom 20. Auguſt d. J. als 
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von Pelntheltg In 2 Abſtimmung wurden den 11. Dezember 1890. OB, Dienſteinkommen der im Auslande ihren dienſtlichen liche Einrichtung, welche ſich angeſichts der vie⸗ ogar die englische Freſſe in Allgemeinen 


los an, daß in dieſem Falle den Portugieſen 
ſeitens der erwähnten engliſchen Geſellſchaft wo 
ſchweres Unrecht zugefügt worden ift, jo ber 

friedigen die answeichenden und unbeſtimmten 
Aeußerungen des engliſchen Premierminiſters im 
Parlament die öffentliche Meinung Portugals 
doch um ſo weniger. Die hieſige Regierung 
ſucht zwar Ruhe zu ſchaffen, indem ſie hervor⸗ 
hebt, daß es ſich in dieſem Falle nicht um einen 
unrechtmäßigen Uebergriff des engliſchen Staates, 
ſondern um Ungeſetzlichkeiten handelt, welche von 
eugliſchen Privatleuten an portugieſiſchen Staats⸗ 
augehörigen begangen worden ſind und daß die 
eugliſche Regierung nicht verfänmen wird, durch 
Beſtrafung der Beamten der ſüdaſrikaniſchen 
Geſellſchaft Portugal die gebührende Genug⸗ 
tynung zu verfchaffen. Dieſe Erklärungen be⸗ 

friedigen indeſſen die Oeffentlichkeit hier nicht 
im Geringſten, da von den ſeitens der Engländer 
auf poringieſiſchem Gebiet gefangen genommenen 

Mitgliedern der portugieſiſchen Mozambique 
Geſellſchaft bisher nur eines auf Befehl von N 
London her wieder in Freiheit geiet iſt, uicht 

aber die übrigen und der fie begleitende fran⸗ 
zöſiſche Ingenieur Llamby. Man klagt daber 

Salisbury und die Engländer des Vertrags⸗ 
bruchs und der Verrätherei an, weil fie ſich 
unter dem Schutz des Abkommens fruchtbare 
Gebiete des portugi⸗ſiſchen Beſitzes in Afrika 
anzueignen ſuchen. Das Kabinet Abreu e Sonza 
aber wird von den Republikanern und ihrer 


Wilhelm R a 1 pfl und reg ee am 8 nn ein ſehr bedeu⸗ 
N ini . i = = owie Offiziere ſteuerpflichtig gemacht. Ju endes materielles Opfer darſtellt, werden die ge⸗ 
ſtellte Neifezeugniß berechtigt zu ſämmtlichen ä eee und ill iſt der Berechnungemodus des ſteuerfrei zu nannten beiden Gewerkſchaſten ſich vorausſichtlich 
Fakultötsſtudien und zur Zulaſſung zu den Nachdem noch Fürſibiſchof Kopp dem ehr⸗ laſſenden Autheils an dem Einkommen von einen feſten Stamm von Arbeitern ſchaſſen, der 
dieſe Studien vorausſetzenden Prüfungen für] furchtsvollen Dank der Verſammlung für die Berggewerkſchaften und Genoſſenſchaften ge⸗ ſich nicht bei jeder Gelegenheit durch Agitatoren 
Aemter im Staats- und Kirchendienſt ein- Worte Sr. Majeſtät Ausdruck gegeben hatte orduek. Der § 16 über die Bemeſſung zu leichtfertigen Arbeits⸗Ausſtänden hinreißen 
ſchließlich des mediziniſchen Berufs, ſowie zu wurde die Sitzung um 1 Uhr geſchloſſen [der Steuerpflicht nach dem Aufwande iſt ge- läßt. Die zweite der erwähnten Maßnahmen iſt 
5 a 75 ; trichen. In § 31 ift die Regierung ermächtigt, eine Verfügung, welche der Fürſtbiſchof Kopp be- 
dem höheren Berg-, Bau- Maſchinenbau⸗ jeſiät der Kai ; un ſtrich Ne ermächtigt, eine. gung, welche ü 
Schiffsbau⸗, Poſt und Forſtfach £ — Se. Majeſtät der Kaiſer iſt geſtern von der Ernennung von Mitgliedern für die Vor⸗ züglich des Juvaliditäts⸗ und Alters Verſiche⸗ 
Für die Studien auf den techniſchen Hoch⸗ Abend 9½ Uhr mit Sr. Majeſtät dem König einſchätzungskommiſſionen abzuſehen. In 8 34 rungsgeſetzes an die ihm unterſtellte Geiſtlichkeit 
ſchulen iſt das von einem Gymuaſium anage: und Sr. königlichen Hoheit dem Prinzen Georg iſt die Zahl der ernannten Mitglieder der Ver- gerichtet hat und in der er fie anwies, die zu 
re Neifegenguiß durch den Nachweis 05 von Sachſen, Sr. königlichen Hoheit dem aulogungekommiſſion auf die Hälfte der Zahl koufirmirenden Pfarrkinder über die Bedeutung 
reichender Fertigkeit im Zeichnen, eventuell hin⸗ Prinzen Friedrich Leopold und Sr. königlichen der gewählten Mitglieder beſchränkt. und den Hauptinhalt des Geſetzes zu unterrich⸗ 
reichender Wertigkeit in Mathematik und Na“ Dobeit dem Prinzen Ehriſtian zu Schleswig —. Auf Antrag der fveifonfervativen Mit⸗ ten. Dadurdy wird die bisher im Volte in nur 
turwiſſeuſchaſten zu ergänzen. Holſtein und den geladenen Jagdgäſten von glieder der Einkommenſtener⸗Kommiſſion, Chri⸗ geringem Maße vorhandene Keuntuiß des Ge⸗ 
2) Das von einer auf neun Jahreskurſe duigs Wuſterhauſen wieder in Berlin einge⸗ ſtopherſen, Schlabitz, Weyerbuſch und Freiherr ſetzes in Schleſien eine Erweiterung erfahren, die 
berechneten Schule realiſtiſchen Charakters aus⸗ troſſen. Nach der Ankunft am Bahnhof Fried⸗ von Zedlitz, ſind bisher folgende Erleichterungen der arbeitenden Klaſſe zu Gute kommt. 
geſtellte Reiſezeugniß berechtigt zum Studium ne 1 ſich Go Kaifer von dem gegenüber der Regierungsvorlage beſchloſſen: Bremen, 17. Dezember. (W. T. B.) Der 
an techniſchen Hochſchulen und zum Univerſi⸗ 108 55 ie fi em Prinzen Georg be Sachſen 1) Die dem Grundbeſitz und Gewerbe auf- Unions-Geſaudte in Berlin, Phelps, iſt heute 
tätsſtudium der Mathematik und Naturwiſſen⸗ Am f ni EN, dem 5 — chloſſe. — erlegten Kommunalſteuern dürfen ebenſo wie die Morgen 7 Uhr an Bord des Lloyddampfers 
ſchaften, ſowie zu dem böheren Berg, Bau, der 115 fe ee Se Majeſtät | Staatsitenern von dem ſteuerpflichtigen Einkom- „Werra“ auf der Weſer angekommen. 
Maſchinenbau⸗, Post- und Forſtfach, und, wenn der f 2 Wedel! en des königlichen men abgezogen werden. Koblenz, 17. Dezember. Wie die „Frankf. 
an diefen Auſtalten Unterricht im Laleiniſchen Hauſe E Mit 11 20 er darauf mit 2) Die Steuerfüge für die Einkommen von Zta.“ aus Rom beſtimmt erfährt, übernimmt 
ertheilt wird, auch zum Univerſitätsſtudinm dag Ce d ar Ri leabi wi en 1 md 9500 Mark abwärts ſind fo ermäßigt, daß ſich Luzzati nach Weihnachten das Schatzamt, womit 
der Mathematik und Naturwiſſenſchaſten. dem ef 8 ir 6 ser 10 U . = Rath | gegenüber der Vorlage ein Minderertrag von 2,8 die Gemäßigten in Oberitalien befriedigt werden. 
Für die unter 1 bezeichneten Fakultäts⸗ Dr. v. Lucauus, egen br begab ſich Millionen Mark ergiebt. 10 tritt zurück, fein Nachfolger wird Eitena, 


folgende Sätze angenommen: 1 
as von einem Gymnaſium ausge⸗ 


studien und Prüfungen iſt das von einer auf Se. Majeſtät nach dem Kultusminiſterium, wo⸗ 3) Die Berückſichtigung der Kinderzahl bei — Beide Wunden Reverteras ſind leicht. Bona⸗ 
neun Saprestunie 8 Schule ali ſelbſt bie Schlußſitzung der ge ſtatt⸗ Einkommen von weniger als 3000 Mark iſt ſana führte zwei fauſtgrobe 8 ru Taſche 
ſchen Charakters ausgeſtellte Reifezengniß zu hand, Von dort keh te der Kaiſer nach dem kö⸗ dahin erweitert, daß bei drei und mehr Kindern bei ſich. 
niglichen Schloſſe zurück. in jedem Fall eine Herabſetzunz der Steuer um 
— Der deutſche Handelstag hat die in ſei⸗ eine Stufe ſtattfindet. 
> N rn und na 3 5 4) Die Eu bis zu welcher eine Er⸗ 
urg gefaßten Beſchlüſſe zur Gewerbe⸗ mäßigung wegen beſonderer, die veiſtungsfähig⸗ H 8 an f f 
orduungsnovelle in einer Eingabe an den Reichs- keit benachtheiligeuder Umſtände geſtattet iſt, are ne a a Ba 
dienſt. ö tag gelangen laſſen. wurde von 6000 Mark auf 500 Mark Einkom- Verbandlung wohnte der Landesgerichtspräſident 
Bis auf Weiteres genügt für die Schü — Anläßlich einer Meinungs⸗Verſchiedenheit men und das Maß der zuläſſigen Ermäßigung Horn Eſſen bei. 
ler der neunſtufigen Anſtalten zu demſelben zwiſchen einer Gemeinde⸗Behörde und dem Vor⸗ von 2 auf 3 Stufen erweitert. Eſſen a. d. Ruhr, 17. Dezember. (W. 
Be das auf Grund einer Prüfung ausge⸗ ſtande einer Baugewerks Berufsgenoſſenſchaft hat — Im Etat der Staats-Eiſenbahn⸗Verwal⸗ T. B.) Der „Nhein⸗Weſtf. Ztg.“ zufolge ſind geht ſich wieder in den vom September und 
teilte Zeuguiß der Reife für die Ober⸗ das Reichs⸗Verſicherungsamt kürzlich eine Ent⸗ tung find, wie ſchon mitgetheilt wurde, beden⸗ auf der Zeche „Blankenberg“ im Revier Sprock⸗ Oktober her nur zu wohl bekannten Beſchimpfungen 
Sekunda. en Re ſcheidung dahin gefüllt, daß die Verſicherungs⸗ tende Summen für Lokomotiven und Lokomoti⸗ hövel 21" Bergleute unter Tage heute angefahren. der Mitglieder des königlichen Hauſes und zeigt 
4). Die Berechtigung zum einjährigen Anſtalten der Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaften ven⸗Verbeſſerungen eingeſtellt. Es handelt ſich Im Revier ſei ſonſt Alles ruhig bei der Arbeit. deullich die Ziele, denen die Umſturzelemente 
freiwilligen Heeresdieuſt gewähren die N bezw. der Tieſbau⸗ Berufegenoſſenſchaften nicht dabei vornehmlich um Beſchaffung neuer lei Aus dem Reichslande, Mitte Dezember. Portugals um jeden Preis zuſtreben. Die Re 
1g 88 der ſechsſtufigen, konte Ane mit Er- verpflichtet ‚find, die Koſten der von den Ger) ſtungsfähigerer Schnellzug Lokomotiven. Die Wie jetzt das Deutſchthum fait auf allen Gebie gierung hat es unter dieſen Umſtänden für ge⸗ 
olg beſtandene Prüfung am Schluſſe der IIb meinde-Behörden auf ortsübliche Weiſe zu bes Nutzleiſtungen unſerer gegenwärtigen Lokomotiven ten des öffentlichen Lebeus ſichtliche Fortſchritte eignet gehalten, der künstlich erzeugten Erregung 
der Euer Aunalten, wirkenden Bekanntmachung über den Beginn haben fich gegenüber den geſteigerten Verkehrs- macht, jo iſt dies auch beſonders hinſichtlich des der Volksmaſſen Zugeſtänduiſſe zu machen, in⸗ 
5) Sofern einzelne ſtaatlich geordnete Be- der zweiwöchentlichen Auslegung der Auszüge bedürfniſſen vielfach als ungeniigend erwieſen. höheren Schulweſens der Fall. In den Gym⸗ dem fie die ne der Studenten von 
rufszweige beſtimmte Fachtenntuiſſe und Fer⸗ aus den Prämien ⸗Heberollen den Gemeinden zu Unſere Lokomotiv⸗Ingenieure halten den gegen- naſien und Realſchulen bildeten noch vor wenig Coimbra zur Bildung von Freiſchaaren durch 
tigleiten über das Maß der allgemeinen Schul⸗ erſetzen. wärtigen Oberbau der Staatdeiſenbahnen für Jahren die Söhne der eingewanderten Altdeut⸗ eine ſolche an die beurlaubten und amsgebieı 


ergänzen durch den Nachweis hinreichender 
Bildung in den alten Sprachen. 

) Das von eimer ſechsklaſſigen höheren 
Schule ausgeſtellte Reifezengniß berechtigt 
zum Eintritt in den geſammten Subaltern- 


Bochum, 17. Dezember. Heute wurden die 
Redakteure der „Weitfälifchen Volkszeitung“, 


Preſſe der unverzeihlichſten Schwäche und Nach⸗ 
Fußangel und Schwarze, wegen Beleidigung der 


giebigkeit gegen England, des Verraths am 
Vaterlande und der Unfähigkeit bezichtigt, die 
Ehre Portugals zu ſchützen. Nur mit Mühe 
hat die Regierung die Veranſtaltung neuer 
öffentlicher Kundgebungen gegen England ver⸗ 
hindern können. Die republikaniſche Preſſe er⸗ 
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Soldaten erwidert und für die Freiwilligen die 
KLriegsſchiſſe „Meindello“ und „Limpeyo“ und die 
Poſtdompfer „Malange“ vod „Lacnda“ feefertig 
gemach, hat. 
Großbritannien und Irland. 


London, 17. Dezember. Die Sammet⸗ 
weber in Bradford haben den Streik beſchloſſen. 
Die größte Plüfchfabrit von Bradford beſchloß 
die Verlegung der Fabrikation nach Amerika 

Die Königin wird das Kaiſer Friedrich⸗ 
Deukmal in Windſor morgen enthüllen. 5 

London, 17. Dezember. Die geſtrigen 
Schlagereien in Kilkenny fingen damit an, daß 
auf dem Marktplatze in Balliuakill Parnelliſten 
und Mac⸗Carthyſten gleichzeitig das Baueruvolk 
auredeten. Nach gegeuſeitigen Beſchimpfungen 
en. orannte ein Kampf mit Doruſtöcken und aus 
deren improviſirten Waffen, wobei Davitt eine 
Wurde am Kopf erhielt. Die Paruelliſten zogen 
nach Caſtlecomer ab, wohin ihnen die Mac 
Cartoyſten folgten. Unterwegs wurden die Bal⸗ 
gereien wieder aufgenommen. Die Mac Car⸗ 
tyyſten bombardirten die Paruelliſten mit 

teinen und Schlamm. Einer der Erſtgenann⸗ 

teu warf Parnell einen Kalkſack ins Geſicht, wo⸗ 

durch Paruell vollſtändig geblendet wurde. Aerzt⸗ 

liche Hülſe war bald zur Stelle; am Abend ging 
es Paruell beſſer. 


Amerika. 


Newyork, 17. Dezember. (W. T. B.) 
Telegramme aus Denver melden: Nach aus 
Rapid Ciiy (Dakota) eingetroffenen telegraphi⸗ 
ſchen Nachrichten wäre ein Detuchemeut Ka⸗ 

vallerie ven Indianern angegriffen worden und 
bätte zwei Offizire und gegen fünfzig Manu an 
Todten verloren, die Indianer ſeien unter bes 


— 


1 * trächtlichen Verluſten zurückgeſchlagen worden. 
Elan 1 Von Rapid City ſolle ſofort ein zweites Ka⸗ 
Mie 


175 vallerie⸗Detachement zur Verſtärkung der Trup⸗ 
5 im Indiauergebiet abgehen. 


Stettiner Nachrichten 

Stettin, 18. Dezember. Von dem biejigen 
kathoriſchen Pfarrer, Herrn J. Hirſchberger, geht 
uns mit einem Apell an unſer Gerechtigkeitsge⸗ 
füyl, gegenüber dem Verfaſſer der Sep. unter⸗ 
5 eichneten Artikel wider die Rückberufung der 
r Jeſuiten auch der gepentbeitigen Anſicht unſere 
S Spalten zu öffnen, folgendes „Eingeſandt“ zn. 

1 Ihre Angriffe gegen die Jſuiten in Nr. 
291 des „Stettiner Tageblattes“ (Don nerſtag, 
den 11. Dezember) wollte ich mit Stillſchwei⸗ 
gen übergehen. — 

Da ſtoßen Sie in Nr. 294 deſſelben 
Blottes nochmals in die Lärmtrompete und 
ji in einer Weile, die ich als hieſiger 
atholiſcher Pfarrer nicht ohne Widerſpruch 
laſſen kann, zumal Sie die Dreiſtigkeit haben 
zu b⸗haupten, es ſei ein offenes Geheimniß, 
daß der größte Theil der katholiſchen Pfarrer 
in Dewsfchland nur gezwungen an der jeſuiten⸗ 
freundlichen Mache ſich betheiligen.“ — 

Die Zeit iſt mir ſehr knapp zugemeſſen; 
ich muß mich daher auf Zur A der 
1 Uurichtigkeiten, die mir in Ihren 
laboraten begegnet, beſchränke. — 


N Sie — oder vielmehr der Verfaſſer der 
Nr. 5 der Flugſchriften des e Bun⸗ 
des (ſachf. Landesverein) — behaupten, bie 
Stitenleyre der Jeſuiten enthalte Sätze, die 
ſeien direkter Hohn auf die Religion Jeſu 
e 


denken vielleicht an den ſpaniſchen Jeſuiten Herrn Pfarrer Hirſchberger mehrfach vorkom⸗ Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl 
Mariana. Kann man, was Privatanficht eines mende Klage über eine angebliche Brutaltität[ Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, 


einzelnen excentriſchen Kopfes iſt, ſogleich zur der Angriffe des Herrn Sep. gegen die Jeſniten 
offiziellen Lehre des ganzen Ordens ſtempeln, anlaugt, ſo ſcheint uns auch das obige Schreiben, 


der unter ſeinen Gliedern Tauſende von 
Schriftſtelleru zählt? Kann man es, zumal 


gelinde gejagt, mindeſtens dieſelbe Derbbeit zu 
verrathen. Es ſcheint immer leichter, vom Geg⸗ 


wenn dieſe irrige Anſchauung ſofort von den ner Schonung zu verlangen, als ſich ſelber Maß 
Ordensgenoſſen bekämpft und vom Ordens⸗ aufzuerlegen. 


general (1610) ausdrücklich verboten worden 


— Heute, Donnerſtag, findet im Stadt⸗ 


iſt? Wes würden Sie dazu ſagen, wenn Je⸗ Theater die 2. Vorftelluug im 2. Operu⸗Zyklus 


mand mit Rückſicht darauf, daß Melanchthon ſtatt. 
die Vertheidigung gegen einen ſch wer bedrücken⸗ miſche 
zur Windſor“. Am Freitag gaſtirt in der volks⸗ 


den Tyrannen — nöthigeufalls bis 


De Aufführung gelangt die reizende ko⸗ 
per „Die luſtigen Weiber von 


Tödtung für erlaubt hielt und wünſchte, thümlichen Vorſtellung zu ermäßigten Preiſen 


daß ein tapferer 
liſchen König Heinrich VIII. 


Mann den eng⸗ (Parquet 1 Mark ꝛc.) 
er⸗ leans“ Frl. Eliſabeth 


‚Die Jungfrau von Or⸗ 
Huff vom Stadt⸗Theater 


morde, folgern wollte, nach proteſtan⸗ in Magdeburg in der Rolle der „Johanna“. Wie 
tiſcher Lehre ſei der Tyrannen⸗ wir hören, fell der Künſtlerin ein ſehr guter 


mord erlaubt? 


Sie weiſen auf Paragnay hin und 
fanen: „Wo fie (die Jeſuiten) je in einem 


Volke die Macht in Händen hatten, da haben zelle 
fie dieſes ſitilich und geiſtig in eine Wüſtenei zu 


verwandelt.“ 


Das nennt man denn doch die hiſtoriſche 
Wahrheit gerudezu auf den Kopf ftell.n. So 
lange das Werk der Jeſuiten unter den In⸗ 
dianern unangefochten daſtand, war es eine 
herrliche, chriſtliche Pflanzung, die an das 
Zeitalter der erſten Chriſten erinnerte. Erſt 
der Habſucht der ſpaniſchen Kolouiſten und 
den Ränken der Feinde der Jeſuiten — ich 
nenne nur den Namen Pombal — gelang 
1 dieſes blühende Staatsweſen zu zer⸗ 
tören. 

Sie weiſen auf den Kirchenſtaat hin und 
ſagen: „Der jeſuitiſche Muſterſtaat mußte 
mehr Geld für das Gefängniß, als für das 
Schulweſen aufbringen.“ Die materielle Prü⸗ 
fung dieſer Behauptung möge einſtweilen auf 
ſich beruhen; geſtatten Sie mir die Bemer⸗ 
kung, daß der Kirchenſtaat nicht von Jeſuiten 
regiert wurde und daher auch nicht „jeſui⸗ 
tiſcher Muſterſtaat“ zu nennen iſt. 

Mit beſonderer Geuugthuung betonen Sie, 
daß der uufehlbare Papſt Clemens XIV. 
den Jeſuitenorden aufgehoben hat. 

Die Jeſuiten fielen bekanntlich den An⸗ 
feindungen der unglänbigen Encyclopädiſten 
und der traurigen kirchenfeindlichen Politik der 
bourboniſchen Höfe zum Opfer. 

Daß Sie übrigens bei Erwähnung dieſer 
Aufhebung — eines Aktes des oberſten Kirchen⸗ 
regimentes —, das Wort „unfehlbar“ ſo 
in den Vordergrund treten laſſen, beweift, daß 
Sie nicht wiſſen, in welchem Sinne die Un⸗ 
fehlbarkeit des kirchlichen Lehramtes aufzufaſſen 
iſt. Nehmen Sie, bevor Sie über katholiſche 
Angelegenheiten ſchreiben, immer erſt einen 
katholiſchen Katechismus zur Hand. 

Sie fahren fort: „1814 ſtellte der un⸗ 


fehlbare Papſt Pius VII. den Jeſuitenorden f ſei tti 8 der goldene it 
wieder her — und ſiehe ſogleich waren ſie alle ee: ee 


wieder da. Frage: „Wo hat die von ihrem 
höchſten kirchlichen Oberhaupte offiziell aufge⸗ 
löſte Geſellſchaft Jeſu in den 41 Jahren, 
da ſie nicht exiſtirte, geſteckt?“ 

Diftieile est, satyram non seribere. Doch 
ich will ernſt bleiben. Die verhältnißmäßig 
wenigen Patres, welche die Zeit der Auflöſung 
des Ordens überlebt hatten, fanden ſich zu⸗ 
ſammen und gewannen ſehr bald neue Ordens⸗ 
genoſſen. 

Sie bezeichnen es als eine „unerhörte 
Dreiſtigkeit“, daß Windthorſt und das 


Ruf vorangehen. 

— Am Freitag gelangt im Bellevue Theater 
auf vielfach ausgeſprochenen Wunſch „Mam'⸗ 
Nitonche“ zur Aufführung und zwar 
kleinen Preiſen (Parquet 50 Pfg.). Senn 
abend iſt als volksthümliche Vorſtellung „Der 
Kampf ums Daſein“. 

* Wie wir hören, iſt an Stelle des verſtor⸗ 
benen königlichen Lotterie-Einnehmers Hildebrandt 
der Konſul Max Heegewaldt getreten. 

* Der Eisbrecher „Berlin“ brachte geſtern 
Morgen den von der Firma J. F. Bräunlich in 
Hamburg angekauften Salondampfer „Freya“ von 
Swinemünde nach hier, wogegen von hier nach 
Swinemünde mit den Eisbrechern „Stettin“ und 
„Swinemünde“ 4 Dampfer befördert wurden. 

— Geſtern Nachmittag 3 Uhr 30 Minuten 
traf, von Varzin kommend, Fürſt Bismarck 
mit feiner Gemahlin auf dem hieſigen Bahnhof 
ein und wurde von dem Herrn Ober-Präſideuten 
Graf Behr Negeudank und dem Herrn 
Polizei⸗Präſidenten Graf Stolberg empfangen. 
Fürſt Bismarck, welcher ſich wiederholt am 
Feuſter zeigte und durch ſein friſches geſundes 
Ansſehen allſeitig auffiel, lud den Herrn Ober⸗ 
Präſidenten in den Salenwagen und verweilte 
mit demſelben im längeren Geſpräch. Der Fürſt 
trug nicht den bekaunten Schlapphut, ſondern eine 
dicke Pelzmütze. Auf dem Perron hatte ſich eine 
uach Hunderten zählende Menfchenmenge einge 
funden, welche in ſtürmiſche Hochrufe ausbrach, 
fo oft ſich der Fürſt am Feuſter ſeben ließ. Für 
die Frau Fürſtin wurden einige prächtige Blumen⸗ 
ſpenden überreicht. Um 3 Uhr 44 Minuten er⸗ 
folgte die Weiterfahrt nach Berlin. 

— Dem Gerichtsdiener und Gefangenenauf⸗ 
ſeher Bahnhoff zu Reetz im Kreiſe Arus⸗ 
walde iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen 
worden. 


Aus den Provinzen. 


A. Greifenberg i. P., 16. Dezember. 
Wie wir erfahren, wird im Laufe dieſer Woche 
Herr Nathsherr a. D. Guſtav Silber mit 


Das Jubelpaar befindet ſich noch in 
körperlicher und geiſtiger Friſche. — Die hier 
vakante Stadtſekretärſtelle wurde vom Magiſtrat 
dem früheren Aſſiſtenten im hieſigen Magiſtrats⸗ 
und Polizeibüreau, Herrn Knaack, verliehen. — 
Die Haſenjagd iſt in dieſem Jahre ſehr lohnend, 
denn wo nur größere Jagden veranſtaltet wurden, 
hört man ſtets eine ungemein höhere Ziffer wie 
ſonſt an geſchoſſenen Haſen nennen, und wird 
auch von den Beſitzern kleinerer Jagden, die dieſe 
allein beſchießen, viel Wild zu Markt gebracht. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin, den 17. Dezember 1890. 

> . 2 3 Deutſche Jonds, Nentenbrieſe. 

die Verſicherung für eine Prämie von 1,20 Mk.] Ocassche ee gu e dere de 55-266 

pro Stück. Br 112 5 
0. de 


Börſen Berichte. 


Poſen, 17. Dezember. Spiritus loko 2%, eK de. % 107% 8 
obue Faß 50er 62,50, 70er 43,10. Ruhig. — Ber Lat 29742 f . 
Wetter: Froſt. SSS K » 
Magdeburg, 17. Dezember Zuckerbe⸗ wander. Vr bl. Bar m Seins vo. 4% 104,00 m 
rich t. Koruguder erk, von 92 Prozent 17.00, Le en War 4 ng See as 
8 4 „ 5 1 n Sachſiſche do 4% 102,256 
8 exkl. Fi 3 16,20, — 15 S e ale vo 12 102,00 9 
Nachprodukte exkluſive 75 Prozent Rendement aur. u. Neumärt. 3% wars Sicht, aba a | 
13,90. Stetig. Brodraffinade I. 28,25. Brod⸗ 2 neue 59 30765 See 1 ie 
raffinade II. 27,75 Gemahlene Nafſinade mit Faß each 8.-ſobe. 4% ze De ar 
28,00. Gem. Melis I. mit Faß 25,50. Still. = 30 2% 85,16% Anleite v. 1586 8% 85,00 K 
Rohzucker I. Produkt Trauſito f. a. B. Ham⸗ Oppreus. urn. 329% 8880 K 3 N . 
burg per Dezember 1240 ©, 12,45 B., per Vommerſche do. 8½% 980 U Sigats-Auleihes irn 
Januar 12,524, G., 12,55 B., ver Januar⸗ veel e. 40 re Bader ut 10 5 
März 12,65 G., 12,70 B., per Februar 12.6584 ana o. 3 96, 3 Coin Piu. Pr. A-3104. 30 6 
G., 12,70 B. Ruhig. Sele Donner 0 6 


Hamburg, 17. Dezember, Vormitt. 11 Uhr. 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per Dezember 82,00, per März 1891 


gremde Jouds. 
Rum. St.-A. bl. 5% 201 300 


Egyptiige Anl, 1,9, 
do. do. 5 do. autertb. 5% 88,0 6 


76,75, per Mat 75,50, per September 72,75. Argentiſche unt 5% 69.4, . co. Anl. 1811 5% —.— j 
Ruhi g ur 5 2,175. Sakref er Bu de, de. 1e 57g 
2 Buen.-Aires Old. . do. 1880 4% 9 8 0 > 
Damburg, 17. Dezember, Vorm. 11 Uhr. ee e Wis | do. do, Mike rn, 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben News. Stetzund % . nn. 105,00 b 
0. do. 60% —.— do- (10 rien) 181b 5% 12.90 f 


rohzucker J. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
neue Uſauce, frei an Bord Hamburg per Der 
Jmber 12,42½, per März 1891 12,87 per 
Mai 13,05, per Auguſt 13.32 ½. Behauptet. 

Köln, 17. Dezember, Nachmitt. 1 Uhr. Ger 
treidemarkt. Weizen hieſiger loko 19,00, 
do. neuer —,—, do. fremder loko 22,00, per 
Dezember —.— per März 19,55, per Mai 
19,85. Roggen hieſiger loko 17,50, fremder 
lolo 19,25, per Dezember —.—, per März 
17,40, per Mai 17,15. Hafer biejiger loko 
15,00, fremder 17,00. Rüböl loko 63,0), 
per Mai 59.70. 

Peſt, 17. Dezember, Vormittags 11 Uhr. 

PBrodukten⸗Markt. Weizen loko beh., 
per Frühjahr 1891 7,95 G., 797 B. Hafer 
per Frütjahr 1891 6,95 G., 6,96 B. Ma is 
per Mai⸗Juni 1891 6,11 G., 6,13 B. Kobl⸗ 
vaps per Auguſt September 1891 13,10 bis 
13,20. — Wetter: Trübe. 
Paris, 17. Dezember. Getreidemarkt. 
(Anfangsbericht.) Mehl beh., per Dezember 
59,25, per Januar 59,00, per Januar ⸗ April 
59,00, per März⸗Juni 59,20. Spiritus 
jet, per Dezember 37,75, per Januar 38,50, 
per Jauuar-Aprit 30,00, per Mai⸗Auguſt 40,75. 
Wetter: Kalt. 

Haure, 17. Dezember, Vormittags 10 Uhr 
30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 


ran. ⸗ N. 1864 5% 118.0° 6 
2 c, 1866 5% 18.10 C. 
do. Bodeucr. utut Alla ae * 
1 UL 1 
Serb. Gold⸗Utdb. 5% en 
87.90 04 


do. 
du. 80 Ö 
8. 30 0 


d 
Mexican. Auleihe 6% 
do. do. 20 x. St. 6% 
Oeſterr. Gold. -U. 4% 
— Papier- M. 4½% | 
do. do. 5% 9. G 
Oefterr. Sılb.. ot. 4½% 78,70 U 
ve. 250 Fl 1854 4% 112,60 U 
do. Sxed. 100 1858 4% 33275 8 
do Sdberèoeſe 5% 123. 20 5 
do. ISuervooſe — 319 505 
Num. St.⸗A. Oel. ge 101.20 0 


Eiſenvahn ⸗Stamm-Aetien. 
. 49. 
Grankf. Huterb. 4% 
ruveck⸗Buchen 4% 
Viarızetowigd 4% 
Muxb.-Mlawka 4% 
Meckl. Fr.-Jranz.4% —.— 
Niederſchl. Mark. 

Staats-Bahn 4% 100.30 0 
Oflpr, Sudvahn 4% 81.75 
Saalbahn 4 87.25 b 
Stargarde Fofen 4½% 103,6, 9 
Amſterd.⸗Rottd. 4% 118,27 
Valtiſche Eil. 3% —.— 


Eiſeubahn⸗Stauum- Prioritäten. 
Alidamu-Lolb erg. %% 11 4% 
RE . 8e 108700 
Oſtpreußiſche Südbahn . 8% 1%, 


Eiſeubahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 
e „ Lbartow-Aſow g. 5% 7 


5. Tu 8. do. in Livr. 
Verl.-Anh. Lit. C. 4% —.— n 
Berl.⸗Gorl. Lat. B. 4% —.— Cbark.⸗Krementſch g. 5% 
Verl,spauıd, do. do. Live, St.5% 

u. Emiſſion 4% ee — — 
Vrl.-Ud.⸗Wigd. A 4% lez-Orel gar, — 
Verl. Stell. 40 —.— Jelez-Woroheſch a. 4% —.— 


—.— 


en % 
Ungariihe Papiere 
Rente 5% 


Eutin-Lübed 21 b 


Oſtr. Be: 4% 
do. 
do, Lt. U. Cloth. 14% 


Südöſt. — 22 
au-Ter. 
ee Wien 4% 


81.5 


Peimam, Ziegler u. Komp.) Kafſee good Fee. %, ener, mee v0 
average Santos per Dezember 101,50, per März ne —.— Kone, Werne, 900 6 


ar 
Aurel ipartow 9.5% —.— 
do, Chark.-Aſon 
Obli g K 
— gar. 4% 9,5068 
Loſowo⸗Sewaſtop. 5% 95,70 5 
Mosco-Miaſan 4 94. % U 


1891 97,00, per Mai 95,50. Ruhig. 
Slasgow 17. Dezember, Vormitt. 11 Uhr 
5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ 
rants 46 Sy. 4½ d. Flau. 


Magd.-Haldſt. 784% 
do. veipzig lit. 44% 
b Lit.b.4 


o. 
Oberſchlel. 2 31% 
do. It. 5.4% —— 
do. Em. v. 1870 4½% — — 


—.— 


London, 17. Dezember, 4 Uhr 20 Min ten Satan %, —— 2 9 n 
Nachm. Getreidemarkt. (Schlußberb ot.) See 1044 % bg , . 4% 91,80 
Getreide ſehr ruhig, angekommener und englifher| vo. can 4% 102,20 & ie 90 
Weizen feſt, fremder ſehr träge, unv. Hafer] ahn ele, „ be, . 100.206 
matt. Uebriges nom., feſt. Wetter: Leichter | arompeuy-Sae viybinst-Vologyeb% 95,30 28 
Nebel kammergut 9 * 9 . 80 G A ee 100106 

2 1 Deit. Franz⸗Stb. eee 

Fremde Zufuhren: Weizen 48,700, Gerſte atie ya. dee 83.100 Ma Sübweh- 23 25 
21410, Hafer 47.55 h Del. dane. tan 1 26 8 
Ale ale! 1,550. 1874 gar. 3% 80,90 & C 82 2 

——.bẽö ä — ſ— 5 = arſchau⸗ * 
Telegraphiſche Depeſchen. iat em TEE geen . RR 
2 Deſt. Franz . . i — 
Poſen, 17. Dezember. Man meldet aus] do. de. Geld-Pr. 4% d 8 . 728 0 


en 3% 68,75 b Zarstor⸗Sels 5% 
Ungariſche DRS, 


Sosnowice: Ja der Kohlengrube „Mortimer“ iſt Feertbern asel, 2 88 


N 8 Pt ne A e | entrum „dem Geiſt des Jahrhunderts und eine Winde mit Bergleuten aus bedeutender Höhe] 1 Sasse 84% Oregon Railway 
f elfenma en? une die „Moral „ > — Das „Leipz Tgbl.” erzählt: In einem h 255 en n . d. 6% 90 00 
Me © — Jesuiten; ich habe fie Jahre lang zum angelium zum Trotz“ die Zurückberufung] Städtchen in ber Nabe won Leibe beratbete ein in den Schacht herabgeſtürzt. Bisher wurden beeb- Get. 88 dees“ — 
e Gegenſtand des Studiums gemacht und muß der Jeſuiten fordern. Amtsrichter das ziemlich verwöhnte Töchterlein zwölf Leichen heraufgebracht. Hypotheken⸗Certiſicate. 7 
darum Ihre Behanptung als unwahr zurück⸗ Ich gebe Ihnen dieſen Angriff zurück. eines Rittergutsbeſitzers. Anfänglich bezog die Mailand, 17. Dezember. Die geftern| Punc. Grund⸗ d. EDS . 
weiten. Das „jeſuitiſche“ Handbuch der Moral] Ich bezeichne es als eine zunerhörteſ junge Frau ihre Toilettengegenſtäude und Klei⸗ Abend abgehaltene Arbeiterverfammt de 4 bg. . %% 97, 0 ct 11% 3% 1078: 
oon Gury S. J., nach welchem an vielen. Dreiſtigkeit“, aus dieſem Antra welcher dungsſtücke aus der Großſtadt. Als jedoch An⸗ . Ki 125 he 2 u Dae Wrun PD. 96.80 b N 7 
1 theoleziſchen Bildungsa;ſtalten unterrichtet nur Gerechligkeit, nur die durch die Verfaſſung ſchaffungen nöthig wurden, ließ fie auch in ihrem mit blutigen Schlägereien zwiſchen Mechanikern Armin. 0 (up 110) 04 ZZ 
wiurd, bat die Approbation des römiſchen] allen Deutſchen ohne Unterfchied des Glaubens] Wohnorte arbeiten und beauftragte die Lieferan⸗ und Maurern. Die Stimmung iſt ſehr erregt.“ ag g- e des a: r. 100 44%, 100 500 
9 Stutles und die Zuſtimmung unſerer Biſchöfe] verbrieften Rechte, nur Dasjenige, was man ten, Alles aufs beſte herzustellen. Unter dieſen Wien, 17. Dezember. Die Abendblätter est bits, 4% 10,80 | 0. de Gem. Oil n Die 
la. gefunden. Ihre Behauptung involvirt demnach auch den Sozialiſten zugefteht, für die Jeſuiten Beauftragten befand ſich auch eine arme Wittwe httweife, di net ; im⸗ Da . .f d RE IE 
10 Er . : ar At n aun melden gerüchtweiſe, die Polizei habe im Sim] 4.6. 6. 112. % br. pur 1 
Mi . eine Beleidigung der katholiſchen Kirche. und die verwandten Orden fordert, uuſerm eine geſchickte Stickerin, die mit ihrer Nadel linger Arbeitshauſ S 6 % do! do. do. 4% 10% 60 0 (x. 170 110% 118 80 0 
a Selbſt die abgedroſchene Phraſe, es Teil Windthorſt und dem Zentrum einen Vorwurf fünf Kinder zu ernähren hatte. Sie hatte von merlin Ar n der Staatsbahn eine n be. üs Ger. N 
jeſuitiſcher Grundſatz — „wenn der Zweck er⸗] zu machen. Sie nennen die fernere Aus⸗ der Frau Amtsrichterin die Beſtellung eines größere Menge Dynamit gefunden. Es ſoll ſich] dee 80h. . 2 27 (x3. 100) RN 5 
taubt iſt, find auch die Mittel erlaubt“ — tft} ſchließung der Jeſuiten aus dem deutſchen eleganten Morgenrockes erhalten. Schon während um ein Komplott handeln. * ER ED n 
A . Ihnen reſp. dem Broſchürennamen noch gut! Vaterlande nicht nur eine evangeliſche, ſie au dem Morgenrocke ſtickte, ging es im Haus⸗ Die Villenbeſitzerin Marie von Reuß iſt in 10 10% - 78 Son 1, Mae 
. genug, zu einem Angriff auf die Jeſulten] fondern auch eine allgemeine deutſcheſweſen der Wittwe recht knapp zu. Garn und ihrer Schwandorfer Villa bei Schwechat er- u 110. . % When, "Yupotbı- 
1 orſpann zu leiſten. — a Sache. Seide mußten angeſchafft werden und vorausfor⸗ 9 i Senf. Mee —— ein e 10h 
13 Sie können ſich eine bübſche Summe ver⸗ Ich ſpreche die Hoffnung aus, unſere pro- dern wollte die arme Frau nicht; deshalb entzog mordet und beraubt aufgefunden worden. e 3 e g 
1 dienen, wenn Sie aus Werken der Jeſuiten] teſtantiſchen Mitbürger werden uns in ihrer ſſie ſich und ihrer Familie das Fleiſch und beſſere Rom, 17. Dezember. Die Meldungen über] e. u . 140 @ |bo. de. nige 4. 8 
Kl das Vorhandenſein dieſes Grundfages nach] Majorität an der Zurückführung des Je- Koſt Befriedigt von der Arbeit, nahm die Be⸗ den angeblichen Vormarſch der Italiener nach] ’% . 106 15 50 8. 8. Ker 100 4% 8808 
i weiſen. — Im Gegentheil: grade Ihre wenig] ſnitenordeus nach Dentjchland nicht hindern. ſtellerin den Mo geurock an und ſtellte weitere Kaſſala und die bedräugte Lage des Generals g 8 Bauk-Vapiere. 
10 - diekrete und wähleriſche Kampfesweiſe, die] Dazu haben fie einmal kein Recht, und ſodaun Aufträge in Ausſicht; aber von Bezahlung war Gandolfi fi re i hat Maſſowah Dü. b. 1868 
13 ohne gründliche Kritik unbewieſene Sätze zum] erfordert es auch das wohlveritaudene Jutereſſe keine Rede. Die Stickerin tröſtete ſich mit der dandolft find erfunden; Gandolfi hat Maſſowahf . e Dune . 40 0 | dıs.weusiait. 713 11750 g 
1 Angriff gegen die Jeſuiten zuſammenſtellt, des Vaterlandes, daß wir dieſer Vorkämpfer] Poffunng, die Dame wolle erſt die Rechuung nicht verlaſſen. Vale eee 8, 181 505 Dresdner Ban 3 | 
a Monte leicht et ea ee A genen, 15 ur . — Baer prüfen und würde dann das Geld he Saag, 17. Dezember. Die Beitrittserflär| de. F en 5, une Fate Te, 
669599 nen zum ampfes gegen dieſen thums, den atheiſtiſchen Sozialismus, nicht aber fie täuſchte ſich. Es verging Tag auff rung Hollan : en; rest. Descent e 104,76 eum Epp 5d % 164 C0 80 
N Orden jedes Mittel gut genug erſcheine. — länger entbehren. Unſere Zeit iſt für koufeſ Tag I 50 Belau kam Valk Da ber re zo a Fe 1 3 Bae Ben 9 1648 Nectar 3 * 14 5% E 
U Sie citiren den Satz: „Die Schule der] ſionelle Reibungen nicht angethan. Es gilt. ſchloß die Stickerin in ihrer Noth, der Dame ez digung, : . Vergwerk- und Huttengeſellſchaften. 
\ geſuiten zieht dem Zogling die Mitwelt, die) alle chriſtlichen Kräfte zu ſammeln gegen den einige Zeilen mit der Bitte um etwas Geld zu miſſion wird die Regierung ihren Geſandten ui * 625 
55 Heimath unter den Füßen weg, nimmt ihm] gemeinſamen Gegner. Die Jeſuiten würden ſchicken. Der Bote, der älteſte Knabe der Wittwe. nach Brüſſel zur Unterzeichnung der Generalakte weni em. A 355178485 
(di. die Möglichkeit, Sohn, Bruder, Freund zu] die Weltlage und die Zeichen der Zeit nicht|traf die Dame auf der Straße und überreichte beauftragen. 57% Sunab. 9 1560064 Pen m Saurah. 5g 18108 
N fein, entmannt den Charakter.“ verſtehen und ihrer gerühmten Klugheit wenig ihr den Brief der Mutter. Weinend kam der a Wärtelbel 1" 260.108 
N Kennen Sie eine Jeſuitenſchule oder auch. Ehre machen, wenn fie die Aufgabe, die ihnen Knade zurück. Die Dame hatte ihn ausgeſchol⸗ Letzte Nachrichten. Bemme, 7 8800 5 Stele N 
N nur einen Jeſuiten? Haben Sie überhaupt] nach ihrer eventuellen Rückkehr zu uns, zu⸗ ten, daß er ſie auf offener Straße, obendrein in Wien, 17. Dezember. Die außerordentliche Deuser S „ 10 be do. de. St.- Ur. f 16.50 b 
. Fr chon einmal ein ſolches Ungeheuer geſeben? fallen würde, nicht in dieſem Sinne verſtehen Gegenwart einer andern Dame, auſpreche. Die Generalverſammlung der ungariſchen Kreditbank @eifentiehenee 6 170? 
Me. ch kenne eine große Anzahl höchſt ehren⸗]“ wollten. Daraus folgere ich, daß es eine pa⸗ Mahnung wire eine Unart und Dreiſtigkeit; fie enehmigte die Kapitalserhöhung von 10 auf 14 Iunduſirle-Vaplere. 
i wertber Charaktere und erprobter Pär agogen triotiſche That ſein würde, uns die Je⸗ würde die Lumperei ſchon bezahlen. Sie that 8 1 k wäh FE et 8 „alt tante 6 85-76 60) Pen: Deimühle I 124 80 f 
9 unter den Jeſuiten und kann obigen Saß der] ſuiten zurückzuruſen und die Reihen der ſes aber nicht, vielleicht aus Aerger über die Mah⸗ Millionen durch Emittirung 20,000 neuer Aktien e ce. 4 l abel Son. en 1 102 70 64 
2 Flugſchrift als brutal nicht ſcharf geung zurüd-| chriſtlich ſozialen Kämpfer in unſerem Vater⸗ ung. Da lam eines Abends ihr Gatte zeitiger fa 200 Gulden. Von diefen vier Millionen er⸗ e ce de. 1 1% Ge ec nen c 26776 8 
2 Dein. veſen Sie, was Herr Graf Stolberg⸗ lande erheblich zu verſlärken. Leider haben als gewöhnlich vom Gericht nach Haufe. Seine hält die öſterreichiſche Kreditanſtalt drei Millionen 5 de“ 6 282 Mad. G87 f „% 81.0 8 
1 Bruſtawe auf der Verfämmlung ſchleſiſcher Furcht und Haß oſt einen größeren Einfluß Stirn zeigte tiefe Falten und fein Auge blickte zurückgezahlt. Den Aktionären wird für je fünf au 9 — se . 
KAatholifen zu Breslau am 10. d. Mis. ge:] auf das Meuſcheuherz als ruhige Ueberlegung. ungewöhnlich ernſt, ja faſt traurig auf die ge⸗ ae Aktien ein B s u Pease, ade, ZT = enten 12 16280 be 
. 08 ſagt hat: „Wenn ich das Recht und die Stettin, den 15. Dezember 1890. putzte Gattin. Berroffen forſchte fie nach dem alte Aktien ein F 2, abel 8 se | 5! paleite 8 
Pflicht zu haben meine, für die ehrwürdigen J. Hirſchberger, Pfarrer. Grunde feiner Verſtörung. Da brach der Zorn geräumt. (Lean 8 0 % SL Leu cone, 8 3210 58 
Patres Jeſuiten eine Lanze zu brechen und für Wir find dieſem audiatur et altera pars] des Mannes los mit den Worten: „Kennſt Du Peſt, 17. Dezember. Der Uebernahmekurs ( ann 1d 147 © 0 8 
ſie zu fordern, daß ſie nicht W gerne nachgekommen, bemerken aber ausdrücklich, den älteſten Knaben Deiner Stickerin?“ Die der neuen ungariſchen Kreditaktien iſt mit 290 Eleraifure 3 13683 G Le. “11.106 
ME ſetzt werden hinter mſturz⸗ daß obiges Schreiben nur die Anfichten des] Dame aber antwortete erſtaunt und unmuthig: firirt. Die Anmeldung des Den erechtes muß Ve ener, Gelen 4 480 0 Saen e e. A. 14 68 
Kr männer und Verbrecher, fo iſt] Herrn Pfarrers Hirſchberger — nicht etwa die „Gewiß, er iſt ein unverſchämter Bengel, der * zug 0 dener u. alt; IR Sl.. Jemen. 18 1280 8 
a. es, weil zich das Glück habe, fie zu kennen.] der Redaktion — vertritt. Wir werden nach ebi- mich vorige Woche auf der Straße anlief; hat zwiſchen dem 15. bis 31. Januar erfolgen; bei . ee e 8 „ eden ch. m rn 6 
542 In den ausgewieſenen Vätern der Geſell- gem ſelbſtredend auch feinem Gegner noch ein⸗ er etwas verbrochen?“ „Er hat etwas ver⸗ der Anmeldung müſſen 90 Gulden, die reft” Ce 50 eee ©, Diesen. 19 wo. 
BR ſchaft Jeſu trauere ich nicht nur einer Anzahl“ mal unfere Spalten öſſuen, und es demſelben brochen!“ fuhr der Amtsrichter heſtig auf. „Und lichen 200 ſpäteſtens am 15. März erlegt Stern 4416, —— 32 a — ee 
b von 2 2. 1 2 an en 105 mit 5 überlaſſen, ſeine Auslaſſungen durch Auführung sn Du wohl, 3 ihn ng 2 97 werden - BE doe * St. Dancpf. L. 
ei rung und Liebe hing; auch als meinen ehe- einſchläglicher Stellen der jeſnitiſchen Literatur | Dir warſt es! arum gabſt Du dem Knaben, 5 Ä . = 1 
maligen Lehrern blieb ich ihnen dankbar zu⸗ nn und — zu erweiſen. e als er Dich um Begleichung Deiner Schuld bat, ‚Bern, 17. Dezember. Die aus Genf aus⸗ Berficherunge-Beieltichnfteit, BEE 
9 gethau, und, meine Herren, es wurde ja auch Daß es auch unter deu Jeſuiten einzelne ſtatt des Geldes bittere Worte? Wesha b gewieſenen Anarchiſten wurden vor Vollzug der A 122 use Kar euer 83 4800 8e 
5 mein eigener, zärtlich geliebter Bruder hinaus⸗ durchaus deutſchgeſinnte und ehrenwerthe Män⸗ zwangſt Du ſechs Meuſchen, Deinetwegen zu Ausweiſung photegraphirt, weil Bernard nach do. 28.4 W. T 130 ace d den 3 eidg 
Im übrigen aber hungern? Der Knabe ſah das Eiend feiner Ge⸗ do. Leben o 48% 0 r Nat.⸗B. St. 72 1170/60 6 


gewiefen aus der Heimath. Von ihm, der 
= mir zunächſt im Alter ſtand, der die Jugend⸗ 
2 jahre mit mir verlebte, als Mann fo überein⸗ 
ſtimmend mit mir dachte, kann ich gewiß am 
* beſten wiſſen, wie warm fein Di 
dat deutſche Vaterland ſchlägt. 


ner gegeben, iſt nie beſtritten. titel, Stoj Petraroja nach Mailand 
iſt die mehrhundertjährige Geſchichte des jeſuiti⸗ ſchwiſter und ſtahl beim Bäcker ein Brod. er Brüssel Steianow und Petrarel 0 
ſchen Ordens duch zu bekannt — gleich unſere einigen Stunden wurde er mir vom Amtsdieuer > 5 . 
Nachbarprovinz Weſtpreußen, Thorn, Danzig u. vorgeführt. Da hat mir der arme Junge mit Der Ständerath ratiſtzirte das Abkommen der 
ſ. w. wiſſen davon genug zu erzählen — als daß Thränen fein Vergehen geſtanden — und Deine Schweiz mit Oeſterreich, die Verhinderung und 
dieſelbe durch obiges ungeſchehen gemacht werden Hartherzigkeit, wie willſt Du fie ſühnen! Ich Ausbreitung der Thierſeuche betreſſend. 


Provibentia 
Thuringia 


1 
Colonia, & tuerv. 400 10050,09 ® u 
und Galleani nach Neapel abreiſten. 8 — — 20 418870 8 


Wechſel⸗ 
Cours vom 
17. De zör. 


Bauk⸗Diskont. 


baut 5½ Lombard 6, 8 
Wel atdibeont 09 * 


1 (Eebheler Beifall.)“ Vgl. Nr. 571 der könnte und die gegueriſche Stellung der evanzeli⸗ muß den Diebſtahl beſtrafen; welche Strafe aber = 3 f 
225 „Schleſ. Volkszeitung“. ſchen proteſtantiſchen Kirche nicht vollſtändig recht- gebührt Dir, der Anſtifterin?“ — Was die Wetteransſichten Aufedam 9 Lee % drs 
4 In Ihrem Artifel in Nr. 294 findet man ſerligte. Die evangeliſche Kirche vermag ſich auch junge Frau antwortete, wiſſen wir nicht, wohl für Donnerſtag, den 18. Dezember 1800. 4 tie iin... 20 8486 
Br eine Menge hochtönender Phraſen, allgemeine im Kampfe gegen den Unglauben der jetzigen Zeit aber, daß ihre Augen bittere Thränen vergoſſen. Trockenes, theils heiteres, theils wolkiges Bo 2 . 91255 Br: 
= er ensarten, die nichts beweiſen. Von kon⸗ von der jeſuitiſchen Beihülſe keinerlei Segen zu So viel uns bekannt wurde, nahm ſie ſich der Froſtwetter mit mäßigen nordöſtlichen Winden. ebnen 8 Feat : Fa 90:5 0 
. kreten Vorwürfen gegen bie Jeſuiten verſprechen. Sie fürchtet weit mehr den Aber⸗ Familie der armen Stickerin aufs warmſte ann a parte s ze — 2222 or 
hel' ich ſolgende hervor. glanben wie den Unglauben. Deun was deu und ſeit jenen Tage bezahlt fie alle gelieferten Waſſerſtand. 9 85 „ 40800 116,75 6 
2 Es ſoll offizielle Lehre der Jer legteren anlangt, fo hat jenes Gefühl der Abe Arbei ſen prompt und baar! Möge dieſes Bei⸗ Elbe bei Dresden, 16. Dezember, — 098 de. 2 Nenat 8 425 1916 

ſuiten fein, daß Königsmord und hängigfeit, rem jeder einzelne Sterbliche bier unter- ſpiel, zum Troſte und zum Wohlbefinden der Meler. — Elbe bei Magdeburg, 16. Dezem- Fate Mage 10 Late: BAR 230 19.20 b 
evolution erlaubt iſt. — Glauben worſen, die Mieuſchheit immer wieder zur Reli Tauſende, die von ihrer Hände Arbeit leben, all- ber, + 1,82 Meter. — Oder bei Breslau, Sete s ea 4 2 118101 
Sie dien Schauer märchen wirklich? Aus gion geführt. Die Geſchichte der franzöſiſchen gemeine Nachahmung finden. 16. Dezember, Oberpegel - 4,72 Meter, In en N e 151,66 5 
welcher Nünkammer mag dieſe ſchmutzige Nevolution iſt der deutlichſte Beweis, daß ſich . ſterpegel + 0,26 Meter. (Eisſtand.) — Warthe 
Waffe gegen bie Jeſuiſen beroergeholt worden dieſes Religionsbetürfuiß nicht unterdrücken läßt; Baukweſen. bei Poſen, 16. Dezember, + 210 Meter. — Gold und Papiergeld, 
fein. Lee ans den lestres p oyinciales auch eine neue ſoziale Revolution würde nur die⸗ Hamburger 50 Thaler-Looſe. Die nächſte Metze bei lich, 15. Dezember, 1.90 Meter. — Dncalen der ti. —— | |Eist Banknoten 20,515 4 
been Pascha, ron welchen ſelbſt Voliafre lz ‚fette Erfahrung machen. Ziehung findet am 2. Jaunar ſiatt. Gegen den Unſtrut bei Straußfurt, 16 Dezember. . 1.15 een an er 
Laß fie mit Betrügeceien zugehen? Sie Was ſchließlich die in dem Schreiben : Leneteheſt ven ever 20 Mark pro Stiick bei der Dieter Deere er g s & uss Nieten 332 60 5 
. I ö ; a 8 
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Au f 
0 perfehen, verſchloſſen und poſtfrei bis zum Eröff 


In harter Schnle. 


Roman von Gu ſt av I u me. 
71) 


XXIV, 


Ulrich batte ſeit jener Be wo der Verdacht 
gegen Horienfe und ihre ſogenaunten Verwandten 
eine immer greifbarere Geſtalt angenommen 
hatte ſich deren Ueberwachung zur Aufgabe ge⸗ 
macht. Er hatte während des Sommers Ma 
dame d'Arcourt und den Oberſten Vivienne nicht 
wieder aus den Augen verleren. Sie waren, ſich 
unbeachtet glauben d, unter anderen Namen und 
in verſchiedenen Rollen in den Bädern aufge⸗ 
taucht und hatten ſich dem ihrer Spur folgenden 
Ulrich in unzweifelhafter Weiſe als Abenteurer 
dokumentirt. Als ſie daher ſich mit dem Herbiie 
wieder nach Berlin wandten, war er ihnen dahin 
er t, entſchloſſen, ihnen je eher je lieber die 
kaske vom Geſicht zu reißen. 

Der grade, einfache junge Mann war wie 
verwandelt; die Verhältuiſſe hatten ihn zu m Po 
liziſten gemacht. Es war ihm nicht möglich ge⸗ 
weſen, von Leontine eine Spur aufzufinden und 
er war zu der Ueberzeugung gekommen, wenn ſie 
noch lebe, fo verberge fie ſich an einem Orte, wo 
5 nicht zu entdeten ſei. Dagegen war es mög 
ich, fie kam freiwillig, wein ſie hörte, daß die 
Macht Derer gehrochen ſei, die ſie aus dem 
Elternhauſe getrieben hatten. Die Betrüger 
brandmarken hieß alſo nicht nur ſeinen Onkel 
aus unwürdigen Feſ'eln erlöſen, ſondern auch 
ſeine Kouſine zurückzuführen, vielleicht ihre Ver⸗ 
eihung erlangen; um fo mehr ließ. es ſich de 
junge Mann angelegen fein, das Werk, das er 
ſich vorgeſetzt, zu vollführen. 

Seine ſehr bedeutenden Mittel ſetzten ihn in 
den Stand, durch geſchickte Kräfte ein völliges 
Ueberwachungsſyſtem der Abenteurer zu organi⸗ 
Dee u feiner Verwunderung erfuhr er von 
einen Agenten, daß Jene, ebenſo wie der Graf 


Von keinem Huſtenmittel über 
troffen iſt das allgemein beliebte und ärztlich warm 

empfohlene Dr. R. Bock's Pectoral (Huſten⸗ 
ſtiller), erhältlich in Schachteln mit 60 Paſtillen 
a % 1 in den Apotheken. Die Beſtandtheile find: 
Huflattich, Süßholz, Isländiſches Moos, Sternanis. 
röm. Chamillen, Veilchenwurzel, Eibiſchwurzel, Schaf: 
garbe, Klatſchroſe, Malzextrakt, Salmiak, Traganth 
Zuckerpulver, Vanille⸗Extrakt, Roſenöl. Haupt⸗ Depot: 
Stettin, Pelikan⸗Apotheke. 


Sietli er Stadt- Anleihe, 


Die 3½ igen Stettiner Stadt⸗Anleihe-Scheine 
La N. werden von unſerer Kämmerei-Kaſſe bis auf 
Weiteres zum Kurſe von 96,50 verkauft. 

Stettin, den 13. Dezember 1890. 


Der Magiſtrat. 
Stettin, den 15. Dezember 1890. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von: 

8) 20,000 Quadratmeter Reihenpflaſterſteinen, in 
4 Looſen & 5000 Quadratm ter; 

b) 10,000 Quadratmeter Granittrottoirplatten, in 
2 Looſen à 5000 Quadratmeter; 

e) 6000 lfd. m Grauitbordſchwellen, in 2 Looſen 
a 3000 Ifb. m; 

d) 6000 lfd. m Grauitſohlſteinen, in 2 Looſen 
a 8000 lfd. m ® 


In im Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben 
werden. 
K e Aufſchrift 


ugebote hierauf find mit en 

e röffnungs⸗ 

termin, welcher im Rathhauſe, Zimmer Nr 38 

am Dienſtag, den 20. Januar 1891, 
Vormittags 10 Uhr, 

in Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten ſtatt⸗ 

findet, einzuſenden. Die Bedingungen können während 

der Dienſtſtunden in dem Bureau der Bau⸗Deputation 

eingeſehen oder gegen poſtfreie Einſendung von 75 

bezogen werden. ; 

Der Magiſtrat, Bau-Deputatſon. 


Bekanntmachung. 
Grabow a O., den 16 Dezember 1890. 
Zu der Hülfsarbeiterſtelle im Polizei⸗Buxeau mit 
monatlich 60 % Diäten werden verſorgungsberechtigte 
Militär⸗Anwärter zur Meldung aufgefordert. 


Der Magiſtrat. 
Kirchliches. 


Schloßkirche. 
Don ſerſtag, Abends 8 Uhr, Abendandacht in der 
Sakriſtei: Herr Prediger Katter. 
Salem (Torney): 
Donmerſtag, Abends 6 Uhr, Adventgottesdienſt: 
Herr Paſtor Schlapp. 


Sonnabend, Abends 6 ½ Uhr: Liturgiſcher Gottes⸗ 


dieuſt: Herr Paſtor Schlapv. 


Weihnachtsbitte für 


Erneſtinenhof. 


Zum herannahenden Weihnachtsfeſte möchte der Vor⸗ g 
und Dienſtbotenſchule Be 
Erneſtinenhof zu Nentorney gern auch den Zöglingen | Ri 


ſtand der Mädcheuherberge 


und Pfleglingen in der genannten Anſtalt, ſowie den 
meiſt ganz armen Kindern der mit Erneſtinenhof ver⸗ 


bundenen Kleinkinderſchule eine kleine Weihnachtsfreude 


bereiten. 


Edle Freunde und Mohlthäter ſind darum herzlich 
ebeten, freundliche G den zur Beſchaffung nützlicher“ 
eihnachtsgeſchenke zu gewähren. Jede, auch die kleinſte 1% 
Gabe iſt willkommen, ſei es au Geld oder Kleidungs⸗ 


ſtücken oder an Spielzeug für die Kinder. 

Zur Annahme von Geſchenken find gern bereit: 
Fran Stadtrath Binſch, Schuhſtr. 5, 1 und II. 
Konſiſtorialrath Brandt, gr. Ritterſtr. 8, I. 
Paſtor Brandt, Bethanfen, Neutoruey. 
Direktor Jahn, Werderſtr. 27 F 


Kaufmaun Riemſchneider, Werderſtr. 25, part. 


BE Su zu zu 


Gieſebrechtſtr⸗Ecke. 
Wittwe Wolfram, Faltenwalderſtr, 18a, II. 


PATENT 


desorgen . 


J. Brandt & 6. W. v. Nawrocki 


_ Berlin M. Friedrichstr. 78. 


Gredit-Verein zu Selig. 


Eingetragene Genoſſenſchaft mit unbe» 
ſchränkter Haftpflicht. 


— — 


Montag, den 29. Dezember, Abends präciſe 7½ Uhr, 
im Börſenſaale: 5 
2. außerordentliche 


Generalverſammlung, 


zu der die Mitglieder der Genoſſeuſchaft hiermit einge⸗ 
laden werden. 
Tagesordnung. 
Abänderung des Statuts auf Grund des Genoſſen⸗ 
ſchaftsgeſezs vom 1. Mai 1889. 
Beſtimmung der nach dem neuen Statut ausſcheidenden 
6 Ausſchußmitglieder. 
Der Ausſchuß. 
Rudolph Lehmann, Vorſitzender. 


— — 


«Ti — * PR 


—— 


Gräfin Stolberg Wernigerode, Pölitzerſtr. 10, 


* else n 


Falk enburg, mit dem fie in unausgeſetzter ger, 


* 


Kommerziemath Qniſtorp, Faltenwalderſtr. 88. 5 


— - —᷑ — —— :ůꝛ——ͤ ü ß 


— — — —u—ę—-— — — nn 


beimer Verbindung ſtanden, noch von einer an⸗ 
dern Seite ebenſo ſo ſcharf beobachtet wurden 
Wer der Auftraggeber ſei, konnte er nicht in 
Erfahrung bringen. Einen Augenblick dachte 
er an ſeinen Oukel, gab dieſe Vermuthung 
ri doch als gar zu unwahrſcheinlich wieder 
auf. 
Eines Tages überbrachten ihm ſeine Agenten 
die Nachricht, Madame d'Arcourt und der Oberſt 
Vivienne ſchienen ſich auf eine ſchleunige Abreiſe 
vorzubereiten. Er befahl nun, beſtändig auf der 
Hut zu ſein, und traf alle Vorbereitungen ihnen 
ungeſäumt felgen zu können. So hatte er recht⸗ 
zeitig genug, um mit demſelbeu Zuge reifen zu 
konnen, Madame d'Arcourt's Reiſe nach Reina 
erfahren und war ihr gefolgt oder vielmehr gleich⸗ 
zeitig mit ihr dahin aufgebrochen. 

Es bedurfte einiger Vorſicht, beim Ausſteigen 
auf der kleinen Station, auf der man den Zug 
verlaſſen mußte, um zu Wagen nach dem Edel 
ſitze zu gelangen, von Madame nicht bemerkt zu 
werden. Ulrich blieb deshalb ſo lange im Wagen, 
bis der Zug ſich wieder in Bewegung fegen 
wollte, während Madame, die es ſehr eilig zu 
haben ſchien, ſchleunigſt das Koupee verlaſſen und 
einen der am Bahnhofsgbäude haltenden Mieths⸗ 
wagen beſtiegen hatte. 

Zu ſeinem Befremden bemerkte der junge Of⸗ 
ſizier, daß der Herr, mit dem er ron Berlin her 
das Koupee getheilt und während der Fahrt dann 
und wann eine Bemerkung ausgetauſcht hatte, 
daſſelbe Verfahren zu brobachten ſchien. Gleich⸗ 
zeitig verließen ſie, die beiden Letzten, den Perron 
und ſchritten auf den einzigen der noch vorhan⸗ 
denen Mieihswagen u; beinahe gleichzeilig riefen 
beide den Kuſcher an und ſtauden ſich nun 
einigermaßen betroffen gegenüber. 

„Wo wollen denn die Herren hin, vielleicht 
kann ich ſie Beide fahren?“ fragte der Kutſcher, 
denjenigen Ausweg einſchlagend, der ihm am vor⸗ 
theilhafteſten ſchien. 

„Nach Reina“, erſcholl es von hüben und 
drüben und ein dreiſtimmiges Lachen folgte dem 
Doppelrufe. 


Ftende des Reiches Goltes. 


Verſammlung heute, Donnerſtag, 
7 Uhr im Saale Elifabethſtr. 4. 


Berlin, Zietenſtr. 22 (früher Choriuerſtr. 45) 


Kilirair-Paedagogium 


von Bir. br. ZISCDEr,: © N 
9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. za flisete, f a 
. zur . alle N 
Militär⸗ un hulexamina, vorzüglich empfohlen von RS Unzerreißbaren Portetr . 

N en Ri efors 


Olt. 1890 im eigenen, nur für Uunterrichtszwecke ein⸗ 
Oſtern 


1590 beſtanden 22; DOM 22. Anguſt 


bis 17. Okt. 1890 beſtanden N Seehund⸗Portetreſors 


Haltbarſte und Beſte, was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a 4, 5 und 6 % Jede dieſer E 


Hofkreiſen, Profeſſoren, Examinatoren, ſeit 1. 


erichleten Hauſe. Unübertroffene Reſultate: 


38, darunter 29 Fähnriche (alle 6 Artilleriſten, auch 
für Mathematik), nach allerkürzeſter Vorbereitung. 


Streugſte Disziplin. Proſpekt unentgeltlich. 


Sammelclub Lastadie. 


Sonntag, den 21., Abends 6¼ Uhr: 


Hi Il harmonie 
(Th. Wiler) 


Weihnachts - Be:cheerung 


armer Kinder, 
verbunden mit Prolog, Feſtrede ꝛc. und großem 


Instrumental-Concert. 


Nachdem: Familien - Rranjchen. 
Villets find im Vorverkauf in beſchränkter Zahl a 30.9 
zu haben bei den Herren W. Schmuhl, kl. Damſtraße, 
A. Laſt, Pölitzerſtraße, ſowie für Mitglieder bei Adolf 
Pankow, gr. Laſtadie 19. 
KLaſſeuöffuung 6 Uhr. Der Vorſtand. 
Stettiner 2 


. 


Be Hansbefiper- Derein. E 
Vereins⸗Verſammlung 


am Sonnabend, den 20. Dezember, Abends 8 Uhr, im 
eutſchen Hanſe, Breiteſtraße. 
T.⸗O. 1. Vortrag des Herrn Rechtsanwalt Grütz⸗ 
macher über die Grundbuchordnung. 
2 Berathung einer Petition an beide Häuſer des 
Landtages bezüglich der Gebäudeſteuer. 
3. Geſchäftliche Mittheilungen. 
Gäſte ſind willkommen. 


Der Borftand, 


In neuer, verbeſſerter Auflage erſchien ſoeben f 


ar tha⸗Hienſt 
nud 
Maria⸗Sinn. 
Ein Leitſtern auf dem Lebenswege für 
konſirmirte Töchter aller Stände. 


Von Bertha Mathe, 8 
Verfaſſerin von „Jungfrauenbrepier“ ꝛc a. 9 
Karl Gerok gewidmet, von Emil Frommel 


Hervorragendes, beliebtes Geſchenkbuch für f 
junge Mädchen. „Ein warmer, herziuniger Bi 
Ton; das iſt echte, geſunde Koſt für ein junges, & 
empfängliches Gemüth, ein Buch, dem wir mit 24 
beſtem Gewiſſen die tweitefte Verbreitung wünſchen.“ 3 
leber Land und Meer. Zu beziehen durch 9 
alle Buchhandlungen, ſowie gegen Einſendung des #4 
Betrags direlt von der Verlagsbuchhandlung & 
Levy & Müller in Stuttgart. 0 


Alten und jungen Männern f 
wird die sooben in neuer vermehrter 
Auflage erschienene Schrift des Med.- Pi 
Rath Dr. Müller über das ‘ 


gel auen. und } 
G 5 222 


gowio desson radicalo Heilung zur Be- 
lohrung dringend en pfohlen, 
Preis incl. Zusendung unter Couv. 1 Mk. 


Eduard Bendt, Braunschweig. 


2 Mir 2 


8 


oder Mich? 


Grimm. 50 Pig. — dasselle mit Briefsteller 
Titulatur, bürg. Gesetzbuch, Eingaben an Behörden 
etc., Fremdwörterbuch, e. 300 Seiten cart. 4 Mu · 
— Auch dir. geg. Marken von Otto Cray's 
Verlag, Berlin, 23 Kirchst. 28. 


Überschlesische Seinkohlen 


von 10 Centner a 1,05 Mk. 
frei Keller, bei größeren Poſten billiger, offerirt 


Fe. Rieck, Frauenthor. 


— . , 


Abends g 


„Na, dann ſteigen Sie man ein, dann können 
wir eine Fuhre machen“, ſagte der Kutſcher. 

Beide Herren blickten ſich einen Moment wie 
fragend an, dann folgten ſie der Aufforderung 
und der Wagen ſetzte ſich in Bewegung. 

„Ich bin der Freiherr Ulrich von Freiberg, der 
Neffe des Barons von Reina“, ſtellte ſich Ulrich 
vor, „darf ich fragen, ob Sie zu meinem Onkel 
wollen?“ 

Der Fremde verneigte ſich wie Jemand, der 
eine ihm bereits bekannte Thatſache erfährt, ſie 
aber aus Höflichkeit für eine Neuigkeit nimmt. 
„Ich möchte allerdings den Herrn Baron auf⸗ 
ſuchen“, antworte er, „mein Name iſt Ehmig.“ 

Ulrich ſah dem Fremden, einem brünetten 
Herrn mit glattraſirtem Kinn und feinen 
intelligenten Zügen, der dem Anſchein nach 
e Dreißiger war, offen ins Geſicht und 
ſagte: 

„Verzeihen Sie, Herr Ehmig, eine gerade 
Frage. Hat Ihre Reiſe nach Reina etwas mit 
der Dame zu thun, die vor uns ein Koupee 
erſler, Klaſſe verlaſſen und einen Wagen beſtiegen 
hat? 

„Darf ich dagegen fragen, ob auch Ihre Reiſe 
nach Reina mit jener Dame d'Arcourt in Ver 
bindung ſteht?“ fragte der Herr mit feinem 
Lächeln. 

„Ja, das iſt der Fall“, fragte Ulrich ohne Be⸗ 
denken. „Da es mir vorkam, Sie wünſchten gleich 
mir nicht von ihr geſehen zu ſein, ſo ſtellte ich 
die Frage, die Sie mir dadurch, daß Sie den 
Namen jener Frau nannten, bereits beantwortet 
haben.“ 

„Ihren Namen“, lächelte Ehmig bitter, „ſie führt 
deren viele; wer vermochte zu ſagen, welches der 
richtige ſei!“ 

„Ha, Sie kenuen ſie!“ rief der Lieutenant. 

„Beſſer als Sie, junger Mann, obgleich Sie 
ſich in letzter Zeit redlich Mühe gegeben haben, 
ſie kennen zu lernen.“ 

„Das wiſſen Sie, Herr?“ 

„Warum nicht? Ich war noch etwas beſſer 
bedient als Sie, Herr von Freiberg.“ 


ha 


keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 


beiden Arten Treſors iſt, um das Publiku 
obiger Schutzmarke verſehen. 


Portetreſors aus einem Stück, in Saffian und 

N 1—2 M 

Portetreſors, ganz in Leder, zu 25 , 30 , 
Auswahl. 


90 
1 


Schulzenſtraßſe 9 


8 Jahre Garantie. 


Zum bevo 
Publikum, wie 


ſehuhe, Neitftiefel, Knaben ⸗ 


Als praktiſche 


empfehle 
meine fo fchr bewährten 


Beſte Offenbacher Lederwaaren, 


4 gantefte Damentreſors Damen⸗Portemonnafes ꝛc. 


Portetreſors aus Lederdecken⸗Abfall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 , 50 H, 75 , 5 


Portemonnaies mit Bügel, Damenportemannaies, Beutel, Börſen te, zu allerbilligſten Preisen. b 


X. rass mann, 


Max Klauss, 


meinen werthen Kunden mein großes Lager ſämmtlicher 


Schnhwaaren 


5 in gefäll. Erinnerung zu bringen, darunter feine Damen⸗Tuchſtiefel Er 
warm gefüttert, Hausſchuhe, Filfſehuhe und Pantoffeln, 


enen ses 


5 Damen : Schuürftiefel, ſpeziell zur Eisbahn, Filfſtiefel, 5 
Comptoirſtiefel, Comptoirſehuhe, Boll: und Gefellfchafts⸗ & 


Ein unentbehrl, Rathgeber in d. deutsch. Sprache, | 6% 
nach d. neuen Orthogr. für Jeden, der ohe 
Kenntrjss der granmat, Regeln gern riehtig || 
spreektem u. schreiben lernen will v. Dr.] 


„So waren Sie derjenige, der gleichzeitig mit 
mir die Abenteurer überwachen ließ?“ 

„Ich war es.“ 

„Aus welchem Grunde?“ 

„Die Frage könnte ich Ihnen zurückgeben, ich 
will aber nicht weiter Verſtecken mit Ihnen ſpielen, 
ſondern offen geſteten, daß mir die Gründe Ihrer 
Handlungsweiſe bekannt find, auch daß Sie mir 
kein Fremder waren, als wir gemeinſchaftlich das 
Koupee beſtiegen. Dagegen geſtatten Sie mir, 
Ihnen die Gründe, welche mich beſtimmten, 
iene Leute zu verfolgen, noch kurze Zeit zu 
verſchweigen. Noch heute werde ich die ganze 
Geſchichte Ihrem Herrn Onkel enthüllen und 
Sie ſollen Zeuge ſein. Sie werden daun be⸗ 
greifen, daß man dergleichen nicht gern zweimal 
erzählt.“ 

„Auch Sie kommen alſo in der Abſicht —“ 

„Die Frau Barouin und ihre vermeintlichen 
Verwandten zu entlarven“, unterbrach ihn der 
Herr. 

„So ſind wir Bundesgenoſſen!“ rief Ulrich 
lebhaft, ſeine Hand ergreifend. 

„Das ſind wir, und ich kann mich rühmen, 
daß Sie an mir einen mächtigen Bundesgenoſſen 
haben, ich bringe erdrückendes Material.“ 

Sie waren unter dieſen Geſprächen in die 
Nähe des Edelſitzes gekommen. 

„Ich möchte Ihnen den Vorſchlag machen“, 
ſagte Ulrich, „daß wir die letzte Strecke Weges 
zu Fuß gingen. Ich führe Sie dureh den Park 
und Garten und wir erreichen auf dieſe Weiſe 
ohne Aufſehen das Schloß. Eine Ueberrumpe⸗ 
lung des Feindes kann nicht ſchaden.“ 

„Um ſo weniger“, ſtimmte der Andere bei, 
„als Madame d'Arcourt's plötzliche Abreiſe nach 
Reina darauf deutet, daß ſie einen beſonderen 
Schlag zu führen gedenlt.“ 

Sie ließen halten, ſandten den Kutſcher zurück 
und festen ihren Weg zu Fuß ſort. 

Als ſie durch den Garten ſchritten und die 
Front des Schloſſes vor ihnen lag, ſagte Ulrich 
plötzlich: 

„Mein Onkel iſt in ſeinem Arbeitskabinet, 
ſoeben wird vaſelbſt Licht angeſteckt. Jetzt iſt es 


-Ufdblle 


Schutzmarke. 

mit durchgehender Falte, welche 
ſich unten am Boden eben fo weit BE 4 
ausdehnt als oben, To daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kann. 1 
ohne daß ein Stremmen und dadurch veruriachtes Reißen der Portemonnaies ſtattfinden könnte, 
in Rindleder, Kalbleder, Juchten⸗, Seehund⸗ und Krokodilleder, alles garantirt echt, 


Al 


aus einem Stück mit großer Taſche für Kourant, ff 
Separattaſchen für Gold ꝛc, ohne jede Naht, das 8 


m vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mit B 


Sicherheitsbörſen 
Geheimverſchluß, 


mit fg 
ele- 


Kalbleder, ſchoun von 1,00 % au. 


40 , 50 , 60 5 bis zu den beſten in größter f 


und Kirchplatz N. ü 1 


D een 
RN 
Rt 


von 


Uhrmacher, 


62 obere Breiteſtraßſe 62 in der Nähe der Pferdebahuhalieſtelle, 


Streng reelle Bedienung. 


= Größte Auswahl am Platze, ZE 
empſiehlt zu Weihnachtspräſenten beſonders geeignet: 


Regula ore, ca. 70 verſchiedene Muſter 


nur ſaubere Gchäufe mit prima maſſiven Werken ſchon von 15 % au 


Sitb. Cylinder⸗Remontagir⸗Ahren 
Silb. Cylinde 


n V 17. 


Schlüſſel⸗ Uhren 


von „Ab 15. 


Cylinder⸗Nickel Uhren, 


für Knaben geeignet, % 12. 


Außerordentlich reichhaltige Auswahl gel 
dener Damen⸗Nemontoir⸗ Uhren, 


Sſteinig in 14karat Gehäuſen von 27 / au. 


Goldene 
N Ancer⸗Uhren, 


Herren⸗Remon oir⸗ 


14 karat Gold von % 50 au. 


Wecker⸗ und Wanduhren, 
Holzſtanduhren. 
Lager hochf. Schweizer u. Deutſcher 
Taſchenuhren in Silber u. Gold. 
Repetir⸗Uhren u. Chronographen. 


Mit Auswahlſendungen ſtehe zu Dienſten. 
NB. Sämmtliche Uhren find abgezogen und genau regulirt. 


RS 


dem geehrte 


ube mir 


Stulpenſtiefel, ſowie ſämmt⸗ 


liche Winterartikel für Damen, Herren und Kinder von den 


einfachſten bis zu den feinſten in denkbar größter Auswahl vorräthig zu 


ſehr ſoliden Preiſen. 


Kanister A. 60 


Nr. 2 


Hochachtungsvoll 


neben 
9 dem 
Fraukenbrän 


Serke 


4 


6 


| 


ſchon wieder dunkel, er hat die Vorhänge zu 
gezogen.“ 

Bei ſeinem Eintritt in's Schloß verlangte er 
ſammt feinem Begleiter. ſofort zu dem Baron 
geführt zu werden. Zu ſeiner Verwunderung 
erfuhr er, der Herr ſei drüben in Polenzko zur 
Jagd und werde erſt ſpät Abends zurück⸗ 
erwartet. 

„Es iſt aber doch Licht im Arbeitskabinet des 
Herrn Barons, ich ſah es vom Garten aus.“ 

„Da müſſen ſich der gnärige Herr geirrt 
haben,“ autwertete der alte Thürhüter. Von den 
Dieuern geht in des Herrn Barous Abweſenheit 
Niemand in ſein Kabinet.“ 

„Vielleicht die gnädige Frau?“ 

„Ach nein, die iſt in ihren Zimmern und hat 
ſoeben erſt Beſuch von der gnädigen Tante be⸗ 
kommen.“ 

Ulrich nahm ſeinen Begleiter bei Seite. „Die 
Sache kommt mir verdächtig vor“, flüſterte er. 
„In ſeinem Arbeitskabinet verwahrt mein Onkel 
ſein Geld und ſeine Wert papiere.“ 

„So laſſen Sie uns ſchnell hin“, antwortete 
Ehmig eben ſo leiſe, „vorher fertigen Sie aber 
einen reitenden Boten an Ihren Herrn Onkel ab 
und berufen Sie ihn ſchleunigſt nach Hauſe. Iſt 
das Gut weit ven hier?“ 

„Kaum eine halbe S'unde.“ 

Ulrich, der von den Dienern noch immer wie 
ein Kind vom Hauſe angeſehen ward, faud die 
größte Bereitwilligkeit zur Ausführung ſeiner 
Befehle. Er riß ein Blatt aus feinem Taſchen⸗ 
buche, ſchrieb mit Bleiſtift einige Zeilen darauf 
und übergab es dem herbeigerufenen Reitknecht, 
der ſich unverzüglich damit auf den Weg machte. 
Dann ließ er ſich und ſeinen Begleiter nach 
ſeinem ſtets für ihn in Bereitſchaft ſtehenden 
Zimmer führen uud verbot, unter dem Vorwande, 
er wolle nicht jtören, vor der Rückkehr ſeines 
Onkels feine Aukuuft der Baronin zu melden. 


Fortſetzung folgt.) 


Bermhurd Mundt. 


Beerdigungs-Inſtitut und größtes Sarg⸗ 


Mage zin Stettins, 
obere Breiteftrafe Nr. 7, 
Fernſprecher Nr. 490. 


Metall- u Holzſärge jeder Güte mit Ausſtattungen. 


Uebernahme ganzer Begräbniſſe. 
rabgittern und Denkmälern 
3 zu Fabrikpreiſen. 
Metallkränze in großer und ſchöner Auswahl. 


Wei Ikmackis« 
Austellung 


einer Menge von Artikeln für den 
praktischen Gebrauch 
zu. häuslichen Comfort. 


Lieferung von 


4 Lampen- u. Luxusartikel, 
1 die ich gänzlich aufgeben will, 
stelle ich u Kostenpreisen 


zum Ausverkauf. 


A. Toepfer, Hoflieferant, 


Mönchenstrasse 19. 5 


% Weile, 2 
Uhrmacher, 


Langebrückſtr. 4, Vollwerkecke, 
empfiehlt unter Zjähriger Garantie: 


3 Gut abgezogene und genau regulirte 
Nickel⸗AUl hren „9 15, 
füberne Cylinder⸗A hren. % 14— 25, 

„ Remontoir mit Goldrand % 20— 80, 

Nemontoir, Ankergangg . . % 27 — 60, 
goldene Damen⸗Nemontoir⸗ Ihren. A 25-200, 


„, Herren⸗Rtemontoir⸗Uibren SE 
Größtes Uhrketten⸗Lager 
in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer-Uhr ketten 

nur von mir echt zu beziehen. 
Jede Kette iſt mit meinem Stempel verſehen. 
Von echtem Golde nicht zu unterſcheiden. 

5 Jahre ſchriftliche Garantie. 
Herren-Ketten 
Stück 5 % 
Damen⸗Ketten 
miteleganter Quaſteg. % 
Feſte Preiſe. Kauft u. verlauft nur gegen Baar 
EEE. BE ENT STR ERDE RT 

2 
are > f; nF % dl 
Special-Putz-Handlung 
von 


Anna Witte. 
Noß markt u. 


Trauerhüte u. Trauerflore 
zu den billigſten Preiſen. 


28 


Torniſter und 
Schulmappen, 


gut u. haltbar gearbeitet, 
von 1 % aufwärts. 


Univerſal⸗ 
3 Bücherträger 


für Kuaben von 1 % an, für Mädchen 

Smit Griff, Ecken ꝛc. von 1% 35 H aufwärts, 
empfiehlt 

R. Grassmann, 

Schulzenſtr. 9 u. Kirchplatz 4. 


a 


zoo 


. . 


ED 


LBienerXßrizenmehl 
(Kaiſer⸗Auszug), 


Weizenmehl 000, 
We zeumehl CO 


empfiehlt billigſt 


A. Lip ert Nachf. (©. Marssrah, 
Mehl Haudlung, 5 


Mönchenbrückſtraße 5 


ER 


Rd 


ir 


a 
7 
* * 


Li 


> 
3 


* 


Benedictine 


LIOUEUR DES ANEIENS BENEDICTINS 
De L’Abbaye de Fecamp (fraice) 


Vorirefflich, tonisch, den Appelit und die 
Verdauung befördernd. 


Man achte darauf, dass sich auf jeder R 


Le? 3 
2922 Flasche die viereckige Etiquette mit der 


N 
—— — Unterschrift des General-Direktors defindet. 2 


Nicht allem jedes Siegel, jede Etiquette, sondern auch der Gesammt- 
eindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt. Vor jeder & 
Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge- E% 
warnt und zwar nicht allein wegen der zu gewürtigenden gesetzlichen Folgen, 


deren sich der Consument aussetzen würde. 
Am Schlusse jeden Monats werden wir das Verzeichniss derjenigen Firmen veröſſent- B 
lichen, welche sich schriftlich verpflichteten, keine Nachahmungen unseres Liqueurs zu verkaufen. & 


Anſern Weihnachts⸗ Verlauf 
in 


Conditorei⸗Waaren 


haben eröffnet. 


A. Pontz & Comp. 


Reifſchlägerſtr. 4. Feruſpr. Nr. 500. 


rue : ö 

Ei { 3 NB Beſtellungen auf Baumkuchen, Torten u. ſ. w. erbitten frühzeitig 
a — = . ̃ df! — NEE 
1 JOHANN Horrv's Malzextrakt⸗Geſundheitsbier für Bruſt⸗ und BI 


Magenleidende und gegen Verdauungsſtörungen. 


allgemeiner Körpersehwäche, Appetitlosigkeit und 
Husten die bef;iedigendsten Wirkungen erzielt. 
Pankow b. Berlin, 15. Juli 1890, Damerowftr. 21. 


Hierdurch theile Ihnen mit, daß Ihr Malzextrakt⸗Geſundheitsbier mir ganz vorzüglich bekommen, 
was um ſo höher zu veranſchlagen iſt, als ich bereits 84 Jahre alt bin und an eine Beſſerung nicht 
mehr recht glauben wollte. Ich litt in Folge meines hohen Alters an allgemeiner Körperſchwäche, die 
immer mehr zunahm, da große Appetitloſigkeit mich beherrſchte und ein häßlicher Huſten mich lange 
Zeit quälte. Jetzt, nach Gebrauch Ihres vielgerühmten Malzextrakt⸗Bieres, fühle ich alle dieſe Be⸗ 
ſchwerden nicht mehr. Ich habe ca. 30 Flaſchen von Ihrem Malzextrakt⸗Bier getrunken und bin, wie 
geſagt, mit der Wirkung außerordentlich zufrieden. Seien Sie meines Dankes verſichert. 

L. Krüger, penſionirter Eiſenkahn⸗Beamter. 


Johann Hoff, Hoflieferant der meiſten Fürſten Europas, in Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 


Verkaufsſtelle in Stettin bei Mar Möcke, Möuchenſtraße 25, Th. Zimmermann, Aſchgeberſtr. 5, 
Francke & Laloi, Breiteſtraße 25, Carl Sandmann, Louiſenſtraße 12 und Paradeplatz 34, 
Louis Sternberg, Roßmarkt. 


JOHANN HOFF’ Malz Chokolade 
zur Stärkung. 


Als paſſende Weihrachts-Gefchente empfehlen: 
feinſte Parfümerien [Toiletteſeifen, Taſchentuchparfümsꝛc. zc.], 
ſowie elegante mit Parfümerien gefüllte Cartonnagen 


in reichſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


Schindler & Muetzell, 
Verkaufslager: Mittwochſtr. 11—12. 


Bis Weihnachten auch Sonntags am Nach nittage geöffn s mi 
Eine Wittwe mit fünf Kindern, früher in — 8 


Verhältniſſen, iſt ohne ihr Verſchulden in die bitterſte 
Zum l | Al ſtelle 


Armuth gerathen und iſt kaum im Stande, ſich und ihre 
nach bedentender Preisermäßigung: 


Kinder vor Hunger und Kälte zu ſchiitzen. Alle, die 
ein Se für die Armen haben, möchte ich bitten, die 
0 
Cheviot enro für Hauskleider Robe 3.25 
Idamentuche in allen Farben Kobe 4,5% 


große th der armen Wittwe durch ein Scherflein 
lindern zu helfen. Etwaige gütige Gaben befördert der 

Karrirte Plaiddiago nals Rob 
7,20. 


Lehrer C. Hammermann, Neuwarp. 
Schwarze n. farbige rein wollen 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
gemunterte Cachemirs obe 
8,00. 


Geburten: Ein Sohn: Herrn Richard Krauſe 
(Stralſund). — Eine Tochter: Herrn C. Droſſel 

Kein leimene Taschentücher 9: 
ſäumt ½ Div 1,50. 


(Stralſund). 
Verlobungen: Frl. Lucie Knappe mit Herrn Reutier 

Rein leinene Damasthandtücher 

½ Did 3,00. 


Guſtav Moldenhawer Molgat—Warmbrumm. — Frl. 
Adelheid Grove mit Herrn C. F. Protzen (Tragheim 

Tischdecken jeder Art, Stück von 1 % an. 
Beitdeeken größte Sorte, Stück von 1. 25 an. 


bei Magdeburg — Stargard in Bann). 
Sterbefälle: Frau Louiſe Ehrhardt (Weſtſwine ). 
Laken ohne Naht, geſäumt, aus Leinen 
und Bettueh, Stück 1,0. 

Damen- Hemden aus beiten Hemdentuch 
ohne Beſatz 4,0%, mit Beſatz 1,28, 1,50 
und 2,00. 

Oher henden, Kragen, Mansehet- 

ten u. Chemisettes aus beiten Leinen zu 

billigſten Preiſen. 


W. L. Gutmann, 


am Heumarkt. 


F. Perlewitz. 
Buchbindermeister, Penkun, 


erlaubt ſich den geehrten Herrſchaften von Penkun 
und Umgegend feine Weihuachts⸗Ausſtellung in f. 
gütige Erinnerung zu bringen und empfiehlt: f 


Bollhagen- u. Porſt⸗Geſangbücher, 
Bibeln, Schulbücher, Atlanten, 
Schreibheſte, Federkaſten, Pennale, 
Zirkel, Schultaſchen für Knaben u. E 
Mädchen, Photographie- Albums, 
Schreibmappen, Papier-Ausſtattun⸗ 
gen, Brief- u. Sehreibpapier, buntes, 
Gold- u. Silber⸗Papier, Chriſtbaum⸗ 
ſchmuck, Lichthalter u Lichte, Parfüm- 8 
käſtcken, Federhalter, Bleiſtifte, f 
Tuſchkaßen, Nähkäſtchen, Handſchuh⸗ 
und Taſchentuch Kaſſen, Märchen⸗ 
und Bilderbücher, Lederwaaren in 
reicher Auswahl, Masken. - nr 
Neujahrskarte * . Gummi⸗ ce ee Bf 
in großer Auswahl hear ara 
Zum Garniren von Stickereien halte ä 
mich beſtens empfohlen. 


Die Buchdruckerei 
von 
P. Bartels, beſtens empfohlen. 


Greifeuhagen (neben der Apotheke) . Bartels, Greiſenhagen 
empfiehlt ſich zur ſchnellſten und ſanberſten Anfertigung {neben < u 
Sarah 2 N, 1 
RR | 


Zum Weihnachtsfeſt empfiehlt ſich 


E. Petitpierre, 
Optiker und Mechaniker 


Sr. Majeſtät des Königs, 


Berlin W., Charlottenſtr. 5051, 
Ecke der Franzöſiſchen Stra’. 
Telephon⸗Amt 1 Nr. 7829. 

w. Weſentlich herabgeſetzte Preiſe. mx 


— — = — are En — — 
ge ze er = ER un 


Zu den 


Weihnachts-Einkänfen 


halte mein großes Lager von 7 
Geſangbüchern, Bibeln, Schulbüchern, 
Kalendern, Photographie⸗Albums, 
Portemonnaies, Cigarrentaſchen, Schreibmappen 
ꝛc. ꝛc. 


= von Viſitenkarten und Neujahrs⸗Gratulations⸗ 
i karten zu billigſten Preiſen. 
1 ä — 
Chriſtbaum⸗ Konfekt. 
Tauſende neue prächt. Sortiments, geſund, ſehr fein 
ſchmeckend. Kiſtchen (ca. 23) große oder 440 mittlere 
Stücke) 3 Mark, zwei Kiſten 5½½, drei 7½ Mark 


Ertrafeines Konfekt (Cremechokolade, Fondants 2c.) 
. N Porto und Verpackung frei. Händlern ſehr 


— — vSn— 332332 ů — 


2 f . 
Fries zu Fenſterdechen 
vorzüglichſter Qualität. Meter von 3,60 Ab, 
dazu paſſende goldgeſtickte Streifen in Plüſch 
und Gobelin zu Ausnahmspreiſen. 

Wilh. Elkan, f 


gr. Domſtr. 6. 


winnbringend. 
sonfeftwanrentang Sekeithauer, 
Pilln 


6, Sachſen. 


‚| Spielwaaren-Bazar, 


sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile, 15 5 


einen 
Provinzen Preussen, Lommer und eventl. 


45110 219 58 312 (200) 
42114 219 361 91 441 84 691 757 810 24 71 96 376 86 405 11 32 43 77 636 44 (200) 955 


. 
. 


Eiſerue Deren, 
Schlittiehube 


in großer Auswahl bifigft bei 2 
; Ad. Gerstenberger, 890 97 
I 


Schulzeuſtr. 19. 


Schulzenſtr. 11. 


. 50 Pf. 2 Sachen 915 19 46 36234 765 89 95 801 62 (200) 984 


*. für 40 Pf. 
Adeler Molly 35 Pf. 
Rauch-, Kau-, Schunpf- 

und Rollentabake, 
Grosses Cigarrenlager, 
a Verſandt gegen Nachnahme. uk 


Gebrüder Beck, 


Tabakfabrik, Nürnberg, 


gegründet 1822, 


e Schulzenſtraße UL. 41 0 


907 43018 61 65 186 202 387 442 555 654 66 70 
742 79 87 91 804 44074 128 237 56 317 42 446 
560 73 602 33 711 966 69 48122 41 66 99 316 
68 418 550 64 82 736 953 46133 291 431 76 546 
665 725 807 55 42243 83 384 410 16 78 691 784 
48010 28 31 (500) 93 219 74 308 469 
822 41 (300) 923 45 49140 258 72 407 42 611 43 


81s (300) 70 71 915 


20035 138 47 325 466 5 53 54 635 84 (300) 
821 979 98 26041 (200) 50 71 (200) 335 92 421 
540 73 660 16 36 825 46 86 965 82 22014 76 
209 337 449 517 38 87 713 (5000) 39 (200) 904 
23192 380 575 710 837 78 86 989 (200) 24059 
106 77 207 50 69 321 414 87 577 617 705 865 26 
982 25194 (200) 211 678 (200) 718 26004 209 
10 47 88 302 88 660 704 12 43 59 22055 (300) 


3505001 82 213 53 421 609 798 881 956 (200) | 71 94 408 66 (200) 570 850 28043 67 94 136 51 


51095 350 537 61 
57 91 443 500 54 
159 345 56 426 630 
80 34120 (300) 72 91 346 446 568 790 804 27 
999 35069 119 208 456 501 17 40 64 788 839 47 


61 791 839 69 942 53025 44 


58 730 97 869 84 95 953 61 


57163 90 240 61 347 87 598 608 897 
86 385 92 418 638 
637 66 817 

69352 494 582 803 950 54 93 84080 134 (200) 
36 231 307 65 464 501 95 685 930 32 85 (3000) 
82185 205 80 540 46 603 722 28 975 63159 216 
54 409 522 624 60 48067 201 302 18 40 440 519 


58012 143 
59049 321 46 63 85 86 542 


72 98 811 57 65100 92 253 457 614 829 
66105 27 48 201 303 440 78 80 543 452094 307 
95 411 77 (300) 584 719 40 815 26 86 68012 127 
234 44 339 426 40 86 503 87 97 660 770 92 941 
69116 54 71 72 305 412 534 77 675 97 903 (200) 80 

70010 64 171 207 12 452 80 (200) 81 606 914 
58 21087 206 482 599 644 47 714 43 70 812 
72185 218 94 325 34 61 77 495 515 51 92 705 
800 23037 305 574 85 951 74024 81 88 375 434 
504 28 39 98 625 763 25058 84 87 173 209 
43 82 97 573 638 733 36 76 98 825 79 
766073 121 525 59 85 93 637 755 66 828 
27034 222 93 399 451 581 89 643 28399 133 691 
958 92 79010 84 192 223 33 344 77 476 528 627 


740 856 943 80 


845028 49 61 287 49 349 527 99 656 62 89 765 


prämiirt Landesausſtellung Nürnberg 1882 (300) 815 41 984 81100 30 202 (200) 575 645 


für reelle ſolide Bedienung. 
... ͤ Ä 


A. Schwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
n Halifax 
Patent 
per Paar M. 2,50. 


Sehrauben-Schlittschnhe m. Riemen 
per Paar M. 1.25. 


Gasmotor (2 Pferdekraft 
neueſter Kouſtruktion unter Garantie vortheilhaft zu 
verkaufen. Offerten unter A. . 25 an die Exped. 
der „Stettiner Zeitung“, Kirchplatz 3. 


3 Paar Stiefeln 
für BD, iS 


ſpart man, wenn man die Sohlen mit „Mass- 
lan“ einſtreicht. 

Alleinverkauf W. Wagner, Drogerie, 
große Laſtadie 66. 


P 
Vertreter⸗Geſuch. 


Fabrik von Normnl-Unterkleiderm ſucht 
tüchtigen brauchekundigen Vertreter, der die 


Ar 


Mecklenburg jährlich mindeſtens zwei mal 
bereiſt, bei hoher Proviſiou. 
Offerten unter E. 400 an Mangsensteilin & 


[Vogler, A. G., Zeulenroda erb. 


Tees i 
Naushalt-Tailette-Fetiseife 


ist die reinste und mildeste Familienseife, volle 
kommen frei von,jeder, Schärfe und Beimischung. 
Sie giebt einen ange nehmen cerömeartigen Schaum 
besritigt bei regelmässigem Gebrauch alle Haut- 
un reinheiten und verleiht dem Teint eine jugend- 
liche Frische. In Packeten a 1 Mk. zu 6 Stück 
uud sechs Gerüchen, 1 Pfund Zol'gewicht, nur bei 


Theodor bse, Breitestrasse 60, und Grabow |9 


a. O.) Langestrasse 1. 


halin-Thenter. 


Täglich: 

v Große Spezialilnten⸗Borſlellung. * 
Auftreten ſämmtl. Künſtler und Spezialitäten. A-ida 
oder Ein muſikaliſches Rendez-vous. Stürmiſcher 
Erfolg. Senſationelles Kuunſtradfahren der Geſchwiſter 
Perelln, preisgek önte Schönheit Marg. Neu- 
mamm zc. r Donnerſtag nach der Vorſtellung: 
Extra- Kränzahen. J Die Direktion. 


Bellevue Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
Donnerftag, den 18. Dezember 1890: 
Novität! Zum 3. Male: Novität! 


Das verlorene Paradies. 


Freitag, auf bieffeitiges Verlangen (Parquet 50 ): 
Mam'zelle Nitouche. 


ladt-CTheater. 


Donnerſtag (Opern⸗Bous gültig), II. Opern⸗Cyelus: 
Die luſtigen Weiber von Windſor. 
8 Br Freitag: rail 
Volksthümliche Vorſtellung zu ermäßigten Preiſen 
( pParquet 1 Mk. ꝛc.) 
Gaſtſpiel des Frl. Elisabeth Maut vom Stadt⸗ 
Theater in Magdeburg 


Die Inn frau von Orleans. 


Johanna — — — — — — — Frl. Hauff a. G. 
Ziehungs⸗Liſte 
der 3. Klaſſe 183. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 


vom 17. Dezember. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 155 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 


182 220 68 304 428 41 565 611 706 38 4094 
120 92 259 (300) 305 404 57 519 47 82 624 39 
776 945 2014 94 235 41 521 81 653 719 99 4053 
58 75 98 152 259 347 582 608 714 25 71 72 4185 
669 78 742 802 5093 151 220 78 365 401 28 744 
939 69 8169 375 607 42 85 742 56 892 948 7009 
32 87 140 89 240 461 695 887 8184 231 50 398 
602 45 739 44 971 87 9027 61 114 80 301 24 40 
88 98 730 866 912 97 (200) 

10094 107 70 248 58 320 96 448 525 46 740 
14036 71 126 55 73 317 453 516 40 12421 542 
623 43053 67 197 551 606 714 77 14185 222 95 
316 (200) 534 77 80 605 809 14 87 917 26 39 
15034 57 117 244 80 337 449 534 82 617 705 929 
26069 231 377 532 648 82 708 924 29 98 47022 
86 198 219 25 344 578.603 845 992 48017 132 
242 376 (200) 420 99 595 653 945 49 74 19062 
267 810 415 91 505 14 662 731 870 984 

200181 282 330 86 714 (200) 85 814 66 71 
21318 85 (200) 408 14 501 793 816 82048 74 119 
355 60 488 588 721 817 60 67 948 28082 90 439 
528 33 902 86 90 24032 80 189 218 72 358 457 
590 648 745 919 25140 204 37 82 323 39 497 
(200) 690 726 98 802 971 263255 368 429 58 588 
706 2007 20 30 99 157 507 680 (200) 717 939 
28070 107 33 54 60 401 536 46 68 717 29085 
119 290 499 531 692 975 ö 

30131 73 91 92 (200) 94 299 407 800 585 
882 (200) 955 34161 (200) 68 282 395 (200) 404 
79 619 85 735 69 82 819 60 38126 59 65 211 56 


372 403 68 546 708 812 41 994 33216 98 341 519 
86 818 941 34087 239 80 630 61 702 35093 98 
618 36067 72 234 92 426 33 586 622 37075 86 
497 518 41 832 902 
630 843 984 39079 88 101 2 307 (200) 426 54 
522 623 752 984 (200) 


38114 232 336 91 418 575 


770 82004 52 107 71.85 252 307 24 409 34 61 


506 649 900 25 83006 12 99 130 81 238 95 359 


(200) 94 403 34 504 639 47 80 761 825 84031 


94 208 17 98 314 30 83 451 55 75 563 761 99 
954 76 83227 62 417 509 603 24 80 795 854 66 
86005 258 333 58 91 546 720 841 970 82085 96 
357 612 759 868 88025 339 52 592 605 734 869 
950 61˙63 89006 98 116 249 326 38 (200) 581 
97 98 679 702 52 807 927 

90330 91 502 83 809 919 94083 127 31 35 
220 31 43 429 69 580 762 90 854 65 92007 41 
85 148 88 233 356 67 421 586 613 706 23 902 98 
93115 58 200 457 507 651 754 864 82 908 @4021 
267 312 610 726 80 89 886 981 95128 38 212 
318.410 59 524 854 9074 119 637 704 11 898 
911 36 9013 16 36 52 294 400 8 547 727 891 
3323 83 425 62 627 98 751 87 812 24 27 67 
1208 90 99009 22 193 98 218 72 360 543 (300) 

10021 30 106 10 29 281 85 337 435 43 542 
66 835 83 95 4454052 92 266 77 535 832 53 91 
979 102036 40 93 171 307 474 88 582 612 707 
28 37 817 909 40009 64 76 160 92 201 367 501 
32 42 723 31 59 897 971 104108 11 75 77 329 
427 724 812 48 78 917 405013 216 71 332 588 
673 775 835 81 10612 223 71 364 34 695 704 
26 28 50 907 102017 136 253 58 372 631 70 95 
766 821 59 67 993 408053 77 85 142 281 34 74 
75 415 24 589 724 29 40 58 874 935 88 409196 
438 79 565 637 67 755 863 976 

2405033 41 (200) 46 114 95 26069 89 304 14 78418 
66 530 605 809 973 94 114181 202 329 77 527 
620 727 843 78 86 112034 112 286 329 451 588 
683 842 58 86 922 61 442044 653 87 743 (200) 
85 91 94 828 42 72 904 34 52094031 73 114 417 
520 79 (200) 613 733.51 905 29 69 44107 97 
279 396 462 501 698 717 917 44019 26 182 367 
452 93 (200) 545 686 742 62 950 442082 227 42 
371 411 38 98 502 819 915 458194 220 21 55 454 
531 657 419008 92 107 83 89 216 43 337 93 482 
580 617 52 87 96 766 955 

120082 142 286 395 506 616 68 878 909 421097 
363 97 401 22 67 693 (300) 742 95 921 43 67 
73 86 182075 149 72 456 536 46 631 51 77 91 
807 988 123030 98 106 9 80 284 354 421 71 77 
92 548 87 657 833 86 184337 404 7 630 90 787 
852 70 930 128064 353 458 81 626 62 715 42 894 

76.99 120036 62 333 410 (200) 389 92 637 35 
37 852 422058 127 348 55 406 973 84 85 488057 
143 51 282 314 (200) 90 400 691 803 39 935 56 
129942 228 37 312 447 52 706 (200) 18 81 936 
56 (200) 

130117 258 370 79 617 755 880 973 91 131022 
88 128 61 371 459 658 (200) 87 778 89 132234 
48 58 383 439 86 597 13 664 953 133758 66 79 
323 423 501 42 750 845 46 963 79 97 134327 
403 22 45 69 718 851 928 138052 213 80 334 
450 96 587 892 960 (300) 436057 381 446 501 
77 614 719 813 80 232127 39 208 25 488 529 633 
63 926 638074 208 53 91 328 57 408 565 82 621 
474 67 882 955 439126 84 381 451 675 (200) 716 
55 (200) 65 66 898 

140091 186 280 88 866 67 450 68 552 898 
141057 69 330 64 65 627 36 50 59 821 938 
142323 533 (200) 664 443030 125 256 87 359 
426 87 513 640 59 788 932 86 144005 217 66 400 
15 49 522 612 77 743 922 94 148131 51 315 95 
512 42 603 7 9 794 95 915 146087 397 443 521 
53 94 833 934 447400 501 774 97 99 882 448208 
306 414 69 503 13 25 37 649 93 764 887 149052 
115 283 357 66 94 544 77 78 819 27 921 40 

150054 135 294 329 80 500 31 771 874 99 
181022 130 331 462 604 87 753 858 932 152012 
18 34 43 112 41 51 329 58 471 510 685 718 891 
955 15310488 587 67896 765 73 803 943 154049 
64 364 464 559 74 676 833 997 155187 310 473 
654 73 85 843 964 68 75 156004 180 209 361 98 
446 590 611 711 924 60 432143 48 503 550 626 
40 96 906 14 458093 117 35 267 97 300 442 574 
739 959454 555 602 867 

160023 40 86 125 260 350 58 73 416 96 (200) 
549 637 752 76 812 77 907 164092 277 372 481 
618 24 789 482040 90 107 67 96 234 527 640 47 
727 64 809 (200) 968 163002 28 135 (200) 87 
315 570 741 891 164012 147 48 90 287 680 712 
36 (300) 803 165243 451 718 65 (200) 851 (200) 
168147 283 351 582 621 (200) 900 47 61 46012 
50 55 158 80 205 97 374 460 (200) 525 717 941 
65 (300) 98 168238 519 639 95 771 852 169058 
129 211 67 393 416 23 84 (200) 535 52 641 807 
978 

120030 113 82 348 85 454 77 634 85 806 8 
124025 267 388 482 591 755 94 819 50 80 422213 
63 321 54 75 636 739 818 911 223019 95 130 273 
82 386 474 88 584 95 663 75 758 804 31 62 923 
174101223 244 350 469 476 51356 685 98 (200) 
978 80 128022 70 110 27 45 294 409 74 744 73 
861 82 908 58 198185 282 374 89 439 (200) 700 
73 886 122011 51 80 115 31 74 263 322 427 40 
601 46 754 128032 72 96 250 333 57 459 78 95 
502 11 54 (300) 645 756 (200) 128035 46 88 195 
311 437 509 73 627 82 (200) 83 756 81 818 
911 (3000) 

180077 107 213 32 409 82 778 902 60 70 88 
184054 123 69 75 185 248 327 545 703 60 904 64 
482178 285 338 478 504 618 797 488007 71 106 
48 289 821 400 612 822 184057 134 67 340 74 
519 88 60497 849 485000 77 132 257 336 911 51 
57 186000 30 178 69 83 294 97 333 97 98 616 
725 (300) 47 64 85 1820802251 336 434 41 600 
882 188227 66 307 71 422 41 502 691 738 79 88 
917 62 189037 129 46 324 (200) 88 479 96 
796 881 


BB. Nachmittags⸗Ziehung. 


214 51 73 413 78 85 667 771 839 948 1174 445 
68 518 68 651 798 894 2058 247 428 70 517 88 
708 26 50 823 88 3227 41 65 377 (200) 582 748 
872 98 4030 34 58 134 (200) 86 375 408 15 77 
521 664 (300) 733 864 925 29 5008 62 77 543 
612 54 862 73 942 61 90 6051 149 220 84 95 449 
547 665 704 936 2029 43 186 552 677 732 64 913 
75 8079 262 348 442 63 502 19 62 841 84 919 
9115 297 397 421 37 548 82 686 708 54 818 87 


105055 246 311 69 437 53 513 47 680 770 839 
916 (200) 44027 89 135 342 578 673 (45000) 883 
95 12103 41 255 374 94 427 13229 419 63 568 
627 (200) 58 788 878 999 44039 196 201 43 311 
402 544 45 (200) 86 655 811 53 45093 112 66 
227 (300) 79 340 671 909 918 48062 126 39 283 
477 609 42 66 93 782 846 903 64 12139 51 233 


40351 74 89 488 617 34 90 798 896 308 724 810 11 48012 171 213 431 582 67 643 56 


636 721 88 


62 737 814 (200) 69 978 19008 34 91 198 216 


5 


— —. — —. . .. — 


89 706 44 806 66 32177 225237 43 585 660 895 947 49 61 84 29012 259 411 


90 534 (300) 655 77 712 87 928 47 68 

30055 105 307 21 81 496 745 47 813 28 91 
35 76 92 94 44050 141 357 459 88 (200) 682 728 
870 923 91 32008 31 141 237 334 500 94 642 
745 899 33021 28 141 86 200 340 72 551 53 668 
(500) 94 718 35 87 34110 298 328 30 42 57 430 
44 48 68 (200) 69 656 35037 179 237 440 
(300) 5453461 739 922 34 48094 188 248 484 913 
32059 103 250 (200) 302 427 500 (300) 94 650 
870 (500) 78 907 64 38193 304 73 77 519 738 
68 872 952 71 39038 84 135 249 343 71492 604 
720 939 

40100 64 71 204 62 471 90 738 41023 Si 91 
199 252 65 411 907 93 42035 183 339 80 456 66 
671 738 800 976 90 43344 62 (200) 445 559 89 
652 735 925 (300) 39 44200 361 426 859 73 89 
45277 80 452 93 511 793 800 985 46399 445 63 
93 500 48 784 816 42024 176 300 634 740 51 
810 48021 112 215 22 86 403 579 90 696 766 96 
846 920 49092 392 677 765 967 

30180 206 472 500 675 768 95 883 54003 167 
95 97 380 475 85 500765 13 51 824 83 52073 82 
123 62 98 297 300 7 66 413 60 681 740 817 32 
53082 108 250 94 313 419 50 597 846 923 58 
93 (10000) 54040 53 85 (500) 555 612 66 (200) 
820 26 53 944 65 33058 91 199 (200) 209 449 
89 699 754 987 88105 323 31 451 59 98 555 710 
82 987 82087 93 192 259 326 405 560 67 661 827 
950 59 74 88061 88 91 242 51 319,25 29 83 491 
531 767 87 30011 42 (200) 60 61 146 86 211 40 
85 354 69 97 (200) 518 27 614 22 845 961 

60014 26 38 46 97 124 (200) 92 239 311 
(200) 63 71 458 787 856 930 41059 76 224 34 
84 (200) 509 98 637 892 93 953 97 42024 64 
(300) 193 455 74 526 709 83037 82 301 536 43 
729 893 64598 65043 241 83 500 (200) 645 754 
827 37 965 68190 212 445 698 711 82116 19 29 
(200) 453 660 793 842 68081 133 206 60 441 591 
819 57 64 49013 97 262 441 738 

20198 202 (200) 11 505 715 866 21196 214 60 
525 665 866 76 98 972 75 72059 341 65 425 78 
559 752 82 97 847 82 97 847 82 23109 260 340 
400 843 939 24009 14 101 33 75 316 87 582 632 
34 718 33 80 840 (200) 901 25090 226 308 471 
504 85 667 822 26004 207 87 446 (200) 
511 55 602 59 746 63 97 22045 188 
230 82 450 54 521 73 95 641 816 916 43 
98041 61 165 69 214 51 305 29 409 57 567 625 
85 191 93 864 (200) 983 29042 45 101 520 750 

7 919 

80085 119 66 302 7 554 739 819 922 60 84011 
171,244 529 685 855 927 82153 492 589 679 98 
T14 34 99 879 83010 89 503 28 675 929 84000 
55 79 102 65 224 50 80 354 410 593 697 (300) 
774 868 990 93 83036 110 72 81 98 299 410 510 
834 91 96 913 64 8002 162 226 292 930 630 
918 82002 76 79 327 61 631 780 918 (300) 88015 
75 319 88 416 60 778 (200) 954 89 184 300 (200) 
56448 93 616 739 830 933 

90093 431 531 82 715 98 (200)890 912 94003 
107 79 402 48 574 810 16 85 82069 90 193 97 
240 378 546 60 81 631 50 85 730 32 44 887 
93017 182 85 225 98 301 413 51 509 86 (300) 
742 828 915 54084 105 82 86 (500) 297 385 479 
90 532 59 74 82 671 81 91 715 69 929 84 94 
93271 334 418 501 612 47 703 48 816 (200) 86 
96201 92 371 81 639 748 819 52192 336 93 402 
513 641 71 82 714 66 866 908 58057 58 169 227 


70 400 87 516 36 641 78 779 991 99001 320 24 
442 523 87 (200) 636 40 755 826 926 


100099 162 208 504 20 608 826 66 89 97 952 
101018 323 93 485 500 714 48 82 10822 911 
102007 91 102 70 201 56 97 366 95 443 84 536 
684, 705 43 823 46 49 937 403065 74 107 357 
411 95 521 638 737 104061 79 173 232 410 596 
655 739 82 867 75 942 55 405083 183 329 403 
47 71 814 974 # ‚36 72 147 56 60 272 75 
78 324 96 516 91 654 81 893 963 91 107024 69 
193 94 (200) 480 552 604 743 68 92 857 954 
08029 (200)87 197 335 489 500 615 94 764 996 
109025 651 744 897 942 

110045 153 86 315 25 34 65 89 441 55 94 587 
702 32 87 808 53 79 411026 145 214 32 360 414 
19 40 566 81 673 (200) 728 34 112050 117 91 
95 415 621 818 940 143071 165 343 47 52 449 
641 951 59 114181 263 329 73 516 796 
115040 56 288 345 83 93 427 55 517 824 51 958 
146075 131 222 27 28 321 77 95 414 16 623 42 
726 893 928 142023 102 234 37 379 463 546 58 
632 33 746 88 892 931 49 92 96 448004 55 297 
(300) 481 640 716 86 119077 123311 98 711 916 


120156 230 363 85 447 761 70 421031 65 112 
416 501 16 29 35 607 780 951 61 122090 133 203 
27 476 88 664 (200) 61 98 760 123225 80 331 
515 54 621 788 (200) 806 992 424006 15 162 247 
61 96 349 416 60 563 96 657 875 950 428207 82 
292 383 98 520 32 35 40 61 59 748 12109 44 
293 436 (200) 58 80 510 94 621 726 813 129080 
314 94 (200) 472 948 428051 189 229 386 512 90 
891 937 429095 135 62 290 315 404 13 16 34515 
728 87 955 

139144 53 268 364 475 569 94 913 134067 203 
69 76 354 (200) 96 554 616 49 702 18 82 967 
132055 337 408 58 (500) 733 35 47 133159 229 
64 68 81 380 (200) 481 93 673 719 238 40 859 
134022 31 265 379 97 427 52 545 81 845 73 975 
135184 236 78 310 (200) 14 36 542 230 738 942 
78 136007 138 51 212 30 73 462 68 552 432014 
182 219 449 57 501 53 691 767 90 862 84 954 
er 230 541 689 739 439009 157 577 85 895 
920 8 

140142 92 207 51 319 64 747 845 99 941 69 
95 141063 342 451 (1500) 599 672 797 867 978 
142025 138 40 88 218 366 478 584 66 665 775 
143089 121 313 81 411 641 930 444074 102 
(200) 18 320 31 (200) 74 513 (300) 68 629 755 
805 24 960 (500) 70 84 443285 325 26 554 80 
623 60 67 88 737 881 86 146030 61 161 64 (500) 
83 290 343 91 458 536 42 (500) 56 718 30 974 78 
142024 212 71 86 441 83 552 711 861 68 987 
138340 421 515 84 661 703 38 88 813 914 
149005 153 311 431 70 84 506 7 34 87 96 620 
26 38 94 813 547 88 

150006 23196 322 417 18 19 598 708 30 49 70 
846 96'915 94 184012 258 92 521 79 85 677 760 
840 70 972 48208494 103 50 308 56.466 75573 627 733 
60 153065 155 350 452 642 74 856 939 18408 87 
206 24 47 48 95 519 628 40 91 779 80979 438021 
35 107 230 (200) 33 301 84 400 601 63 780 821 
90 973 188065 124 307 39 49 696 841 55 919 97 
82 152009 191 479 543 635 158010 196 308 81 
482 97 556 652 85 86 (500) 874 998 489091 150 
471 614 805 28 37 56 90 


160183 87 210 25 28 61 381 96 466 86 649 719 
(200) 852 181018 223 69 79 434 46 601 42 738 
55 850 79 89 432016 193 216 77 341 66 444 502 
85 993 43149 64 220 457 508 635 73 730 76 
164114 233 423 530 785 929 37 47 465049 135 
52 99 218 16 23 54 308 425 37 626 91 930 
168105 25 57 61 65 218 30 326 426 516 40 682 
(200) 720 66 803 20 938 269256 342 46 449 559 
735 63 818 91 986 91 (200) 438014 66 110 301 
11 98 592 654 865 915 469395 693 820 934 

120018 39 59 84 129 372 679 744 90 902 
174046 369 73 (200) 438 50 523 732 827 122043 
64 179 242 66 335 (300) 500 (200) 10 77 759 
814 423014 221 493 510 35 677 86 754 838 912 
124144 222 61 93 335 414 38 46 67 635 81 718 
(500) 65 88 940 85 128124 244 74 89 438 89 549 
774 906 61 428156 89 373 427 755 81 888 917 21 
(200) 122056 150 371 426 38 697 764 851 199044 
65 70 117 549 76 705 50 63 91 880 913 129102 
284 86 332 (200) 537 63 646 73 77 889 991 

180038 168 329 474 565 705 827 979 93 
184003 86 284 333 50 515 634 783 482207 435 
73 565 628 871 976 483333 70 549 658 812 56 
908 77 96 184053 84 93 169 237 405 23 40 58 
534 55 94 831 905 66 79 (200) 97 185034 45 
225 318 (200) 438 605 703 874 935 80 488226 
417 29 514 641 42 47 780 914 182050 102 223 
305 43 59 67 507 761 188132 337 429 638 716 
70 (200) 90 880 93 939 489030 66 68 272 328 
428 63 502 41 612 35 804 25 


